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„Hier gibt es
schon gute
Strukturen“

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

60 Jahre Sanitherm
ab Seite 16

Der 1. FC Köln startet seine stadt-
weite Initiative „FC in Bewegung“
im Stadtbezirk Porz - Projektma-
nagerin Luisa Schanze über Inhal-
te und Ideen hinter dem Projekt.

Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser Ebenfalls in dieser AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe: viele
weitere Neuigkeiten und Ge-
schichten aus dem Stadtbezirk
Porz.
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Der Blick aufs Rathausdach

TRÖDELMARKT
20.08.
11­ 17 h

EE nn gg ee ll ss hh oo ff
Nur telefonische Anmeldung!!

Mi. von 13.00­15.00 Uhr        Tel: 02203­16008

Oberstr. 96      51149 Köln      02203 16008      www.engelshof.net

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Seit dem 1. Januar 2023 gilt:
Wenn auf oder in der Nähe ei-
nes Wohngebäudes eine Pho-
tovoltaikanlage installiert wird,
dann fällt darauf keine Umsatz-
steuer an. Eingeschlossen sind
dabei, laut Bundesfinanzminis-
terium, die für den Betrieb ei-

ner solchen Solaranlage we-
sentlichen Komponenten und
auch die Speicher, die den er-
zeugten Strom speichern. In
Porz-Mitte hat das Bezirksrat-
haus den Schritt zur Installati-
on schon länger gemacht, wie
unser Montagsfoto zeigt.
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apotheke
alte

Für Ihre Gesundheit 
seit 1937

Heidestr. 5 · 51147 Köln
Telefon: 0 22 03 / 6 40 14

www.alte-apotheke-koeln.de

Schmittgasse 37 · 51143 Köln
Telefon: 0 22 03 / 84 88 0

www.zollturm-apotheke.de

Frankfurter Straße 589 · 51145 Köln
Telefon: 0 22 03 / 93 54 30

www.apotheke1plus-koeln-porz.de

HYLO-VISION HD
Augentropfen**

Loceryl Nagellack gegen
Nagelpilz Direkt-Applikator**

5,60 €
29 % gespart!

GAVISCON® Dual bei
Magendruck und Sodbrennen**

Vitamin B-Komplex
ratiopharm Kapseln***

8,60 €
28 % gespart!

DR.THEISS Hydro med Blue
Augentropfen**

SAGELLA pH 3,5 – DAILY
WELL-BEING Waschemulsion**

12,35 €
27 % gespart!

26,25 €
30 % gespart!

17,45 €
21 % gespart!

5,40 €
27 % gespart!

15 ml
UAVP*: 7,90 €

3 ml
UAVP*: 37,49 €

12 x 10 ml
UAVP*: 11,97 €

60 Stk.
UAVP*: 21,95 €

10 ml
UAVP*: 16,95 €

100 ml
UAVP*: 7,39 €

UNSERE ANGEBOTE IM AUGUST - EXKLUSIV FÜR SIE!

Anwendungsgebiet(e): Zur Linderung bei Trockenheitsgefühl und umge-
bungsbedingten Befi ndlichkeitsstörungen des Auges wie z.B. Brennen,
Tränen und Sandkorngefühl.
Wirkstoff (e): Natriumhyaluronat 0,1%.
Grundpreis: 373,33 €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Behandlung von Onychomykose ohne Beteiligung 
der Matrix. 
Wirkstoff (e): Amorolfi n.

Anwendungsgebiet(e): Anwendungsgebiet(e): Nahrungsergänzungsmittel
mit allen Vitaminen des B-Komplexes.

Anwendungsgebiet(e): Intimwaschlotion mit Milchsäure und Salbei-Extrakt 
für die tägliche Intimpfl ege.
Grundpreis: 54,00 €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Behandlung der säurebedingten Symptome des 
gastroösophagealen Refl ux wie Sodbrennen, saures Aufstoßen und Dys-
pepsie z.B. nach den Mahlzeiten oder während der Schwangerschaft.
Warnhinweise: Enthält Natriumverbindungen, Menthol, Methyl-4-hydro-
xybenzoat (E 218) und Propyl-4-hydroxybenzoat (E 216).
Wirkstoff (e): Natriumalginat, Natriumbicarbonat, Calciumcarbonat. 
Grundpreis: 71,67 €/1l.

Anwendungsgebiet(e): Zur verbesserten Befeuchtung, Linderung und Pfl ege 
bei Beschwerden des trockenen Auges.
Grundpreis: 1235,00 €/1l.

Preise gültig vom 01.08. bis 31.08.2023. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Abgabe nur solange der Vorrat reicht und in haushaltsüblichen Mengen. Die Produkte können ggf. ein
anderes Produktbild aufweisen. *UAVP: Preis zur unverbindlichen Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneimittelspezialitäten (IFA GmbH).

***Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung verwendet werden.

**Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Viel
Glück!

Gewinnen Sie Einkaufsgutscheine im Wert von 2x 20,00 € | 4x 10,00 € | 4x 5,00 €

Füllen Sie einfach den Teilnahmecoupon aus und geben ihn entweder in der Apotheke 
1plus, in der Zollturm-Apotheke, in der Alte Apotheke oder in der Kosmetik 1plus ab.

Wir verlosen in diesem Monat 
Einkaufsgutscheine!

Teilnahme-Coupon für die August-Auslosung!
Erklärung: Mit Abgabe akzeptiere ich die nachstehenden Teilnahmebedingungen. Meine Daten werden aus-
schließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verarbeitet. Weitere Hinweise zum Datenschutz fi nde ich unter 
leugermann.com.

Name, Vorname:
Anschrift:
E-Mail:
Telefon:
Teilnahmebedingungen: Am Gewinnspiel dürfen alle natürlichen Personen ab dem 18. Lebensjahr teilnehmen, 
sofern sie nicht Beschäftigte der Apotheken 1plus, der Zollturm-Apotheke, der Alte Apotheke sowie der Kosmetik 
1plus sind. Jeder Teilnehmer darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen; mehrfache Teilnahme führt zum 
Ausschluss. Aus allen Teilnehmenden werden die Gewinner per Los ermittelt. Die Gewinner werden per E-Mail 
informiert. Mit dieser Form der Benachrichtigung ist der Teilnehmer ausdrücklich einverstanden. Die Teilnahme 
im Namen Dritter, über Massenanmeldungen bzw. über Subanbieter ist ausgeschlossen. Das Gewinnspiel unter-
liegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 
31.08.2023.

*ausgenommen alle verschreibungspfl ichtigen  
Artikel, Zuzahlungen, Angebotsartikel, Gutscheine, Rezepturen und Bücher. 

Nur gültig vom 01.08. - 13.08.2023 gegen Vorlage dieses Gutscheins in den 
folgenden Apotheken: Apotheke 1plus, Zollturm Apotheke, Alte Apotheke

-15 % 
Freundschafts-Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl
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„Hier gibt es schon gute Strukturen“
Der 1. FC Köln startet seine stadtweite Initiative „FC in Bewegung“ im Stadtbezirk Porz -
Projektmanagerin Luisa Schanze über Inhalte und Ideen hinter dem Projekt

20.08.2023

S   MMER

Kölner Straße 64, 51149 Köln
Linie 7 der KVB, Haltestelle: Ensen-Kloster

ALEXIANER

11:00 - 17:00 Uhr
///// 11:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst auf der Festwiese

///// 13:00 Uhr   Buntes Bühnenprogramm, herzhafte und 

                         süße Leckereien, Kinderspaß und vieles mehr

Zündorf / Stadtbezirk PorzZündorf / Stadtbezirk PorzZündorf / Stadtbezirk PorzZündorf / Stadtbezirk PorzZündorf / Stadtbezirk Porz - „Wir
nennen es gerne polysportiv und
wollen nicht nur Fußball anbie-
ten.“ Luisa Schanze ist Projekt-
managerin bei der Stiftung 1. FC
Köln und so maßgeblich an der
Umsetzung des nun gestarteten
Projekts des Vereins beteiligt.
Mit „FC in Bewegung“ möchte
der Club in Sozialräumen der
Stadt ganzjährig Sportangebote
anbieten. Und das in drei Berei-
chen: Schule und Kindergärten, in
Freizeit und Ferien. Schon sieben
Grundschulen und neun Kinder-
tagesstätten seien mit dabei, er-
zählt Schanze. Und das bislang
nur im Stadtbezirk Porz.
Diesen habe der Verein als Start-
ort für das Projekt ausgewählt und
so als sogenannten Bewegungs-
raum definiert, erzählt Schanze.
„Wir wollen hier mit allen Betei-
ligten Synergien nutzen. Vernet-
zung und eine Abstimmung der
Angebote schaffen“, erklärt die

Projektmanagerin. Gerade auch
beim Übergang von Kindergarten zu
Schule sei es hilfreich, wenn die klei-
nen Teilnehmenden die Trainer*innen
schon kennen würden.
Für das Projekt, das von zwanzig
weiteren Clubs der ersten und
zweiten Liga ebenfalls lokal durch-
geführt wird, hat der 1. FC Köln
eigens neue Mitarbeitende ein-
gestellt. Zudem seien die
Experte*innen aus Sportinternat
und Fußballschule mit dabei, be-

richtet Luisa Schanze.
Das sportliche Angebot ist dabei
groß: So gibt es Inklusionsfußball,
Handball, Tischtennis, Leichtath-
letik, Hockey, Fußball oder auch
Tischtennis. Möglichst inklusiv
und offen für alle Kinder und Ju-
gendlichen solle es ausgelegt
sein, erklärt Schanze. Die Frei-
zeitangebote für eine Zielgruppe
bis zum Alter von 18 Jahren.
Dass der Stadtbezirk Porz als
Startpunkt ausgewählt worden
sei, habe nach Gesprächen mit
Stadt und Sozialraumkoordination

an einer Kombination aus zwei Fak-
toren gelegen, erklärt Schanze.
„Hier gibt es schon gute Struktu-
ren. Und gleichzeitig auch Bedarf.“
Tatsächlich sind bei ersten Ver-
netzungstreffen schon 30 Akteure
mit dabei gewesen. Weitere Tref-
fen sollen folgen. Interessierte
Einrichtungen oder Vereine kön-
nen sich melden. Mit dem Club FC
Germania Zündorf ist die Zusam-
menarbeit bereits angelaufen.
Hier fand in den Sommerferien ein
Sportcamp plus Sportfest mit um-
fangreichem Programm statt. Eine
Wiederholung in der Herbstferien
ist geplant. „Wir wollen das
dreimal im Jahr durchführen“, so
Luisa Schanze vom 1. FC Köln.
Finanziert wird das Engagement
des Clubs und seiner Stiftung
durch Spenden und Fördermittel.
Für 2024 ist ein weiterer Bewe-
gungsraum geplant. „Wir hoffen,
dass es in Porz dann schon richtig
gut läuft“, so Schanze. (Lars Göllnitz
- der Autor bei Instagram:
@enqoozee)

Ganzjährig möchte der 1. FC Köln sein Bewegungsprojekt anbieten.Ganzjährig möchte der 1. FC Köln sein Bewegungsprojekt anbieten.Ganzjährig möchte der 1. FC Köln sein Bewegungsprojekt anbieten.Ganzjährig möchte der 1. FC Köln sein Bewegungsprojekt anbieten.Ganzjährig möchte der 1. FC Köln sein Bewegungsprojekt anbieten.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Lern-Angebot
zu digitalen
Geräten
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 16. Au-
gust, findet im Bürgerzentrum Fin-
kenberg, Stresemannstraße 6, zwi-
schen 15.30 und 17 Uhr ein offener
Treff rund um die richtige Nutzung
von Smartphone, Tablet und anderen
digitalen Geräten. Das Angebot rich-
tet sich an ältere Anwender*innen
und wird durch ehrenamtliche Digi-
tal-Botschafter*innen unterstützt.
(red.)

Drohnen
überwachen Tanklager
Wesseling / LangelWesseling / LangelWesseling / LangelWesseling / LangelWesseling / Langel - Das Unterneh-
men Shell vermeldet, dass zukünfig
autonome Drohnenflüge zur Über-
wachung der Tanklager im Energy
and Chemicals Park Rheinland ein-
gesetzt werden. Dafür das Shell nun
eine Genehmigung des Luftfahrtbun-
desamtes erhalten, um so auch ohne
direkten Sichtkontakt auf dem
Werksgelände fliegen zu dürfen. Die
Drohnen werden so programmiert,
dass sie aus einer Station im Tankla-
ger zu Flügen aufsteigen können.
Die aktuell im Einsatz befindliche

Drohne absolviert automatisch Flug-
routen und erstellt Fotos aus ver-
schiedenen Perspektiven - auch im
Infrarotbereich. Damit sollen die
Drohnen zum Teil die Kontrollgänge
der Mitarbeitenden ersetzen, die
etwa regelmäßig die 25 Meter ho-
hen Schwimmdächer des sogenann-
ten Tankfeld 311 kontrollieren und
besteigen müssen. Der Drohnenein-
satz schaffe Sicherheit für die Mitar-
beitenden und spare zudem Zeit, so
Shell. Ein Rundflug im großen Tank-
lager dauert rund 20 Minuten. (red.)

Fahrradbeauftragter on Tour
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Für Dienstag, 15. Au-
gust, von 9 bis 13 Uhr ist das
Team des Fahrradbeauftragten der
Stadt Köln für Fragen und Anre-
gungen rund um das Thema Rad-
verkehr zu Gast im Stadtbezirk
Porz. Zudem gibt es für Interes-
sierte praktisches Zubehör, die
das Radfahren sicherer machen.
An fünf der acht Termine in den
Kölner Stadtbezirken gibt es auch
eine mobile Zweirad-Prüfstation
vom Allgemeinen Deutschen Au-

tomobil-Club (ADAC) Nordrhein
für Fahrradchecks - so auch in
Porz. Radfahrer*innen können ihr
Fahrrad, Pedelec oder E-Bike kos-
tenlos überprüfen und Kleinigkei-
ten sofort reparieren lassen. Die
Fachkräfte nehmen beispielsweise
Licht, Bremsen, Gangschaltung
und Motor unter die Lupe.
In Porz macht das Team des Fahr-
radbeauftragten in Porz-Mitte
nahe der Sparkasse und des
Wochenmarkts Halt. (red.)
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Gilgaustraße 
36-40

Vertriebsstart ODEON

Samstag 12. August 2023 
von 14-17 Uhr 

Sonntag 13. August 2023 
von 12-14 Uhr

Geführte Besichtigungen 
durch einen Teil der 33 
Mietwohnungen:

Interessiert? 

Lea Mietzner

02203 59900-14 
lea.mietzner@ 
bbi-gmbh.de

Senat unterwegs in Straßburg

20. August Trödelmarkt
Engelshof von 11 bis 17 Uhr
Innen und Außen- Plätze! Reservierung mittwochs vor dem Termin,
von 13 bis 15 Uhr, Tel: 02203-16008. Aktuelle Infos: engelshof.net

Foto: Blau-Wieße FunkeFoto: Blau-Wieße FunkeFoto: Blau-Wieße FunkeFoto: Blau-Wieße FunkeFoto: Blau-Wieße Funke

WWWWWahnahnahnahnahn - Der Senat der Karne-
valsgesellschaft Blau-Wieße
Funke Wahn hat Anfang Juli die
französische Stadt Straßburg
besucht. Straßburg ist die
Hauptstadt der Region Elsass
und Sitz des Europäischen Par-
laments. Durch Vermittlung der
Porzer Bezirksbürgermeisterin
und Wahner Ehrensenatorin Sa-
bine Stiller konnte so auch das
Parlament besichtigt werden.

Nach erfolgreicher politischer
Bildung kam zudem auch die kul-
turelle Bildung nicht zu kurz. So
wartete am Abend in Kirrwiller
das Royal Palace mit einem au-
ßerordentlichen 4-Gänge-Menü
und anschließender zweistündi-
ger Show aus Gesang und Tanz
mit Magiern und Jongleuren auf
die Senatsmitglieder. Zudem
wurde Straßburg mit einer
Stadtführung erkundet.

Der Senat sucht weiter Mitglie-
der. Interessierte, gleich welchen
Geschlechts, können sich per Mail

an info@bwf-wahn.de
an den Verein wenden, zudem
direkt mit dem Senatspräsidenten
in Kontakt treten:

Rudolf.Bergsch@bwf-wahn.de.
(red.)
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I

VERSCHLEI KRANKUNGEN AN 
DER WIRBELSÄULE – KANN EINE 
OPERATION AN DER WIRBELSÄULE 
ÜBERHAUPT SIN VOLL SEIN? 

1.

2.

3.

4.

5.

WWW.KHPORZ.DE 

Jetzt 

anmelden am 

17.08.2023 um 

16.00 Uhr 
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Infoveranstaltung
zu Rückenschmerzen
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Operieren oder nicht? Rückenschmerzen betref-
fen viele Menschen. Ob nach einem Unfall, durch angeborene
Fehlstellungen oder Verschleiß. Vor jeder Behandlung sollte
eine sorgfältige Untersuchung stehen, um die Ursache der
Beschwerden herauszufinden. Am Donnerstag, 17. August, in-
formieren die Mediziner*inne des Porzer Krankenhauses Priv.-
Doz. Dr. med. Jan Bredow, Dr. med. Franziska Wallscheid und
Dr. med. Frank Beyer über die Behandlung eines Bandschei-
benvorfalls, zur Spinalkanalstenose und über das sogenannte
Wirbelgleiten und mögliche Behandlungsmethoden. Die Ver-
anstaltung in der evangelischen Kapelle im Dachgeschoss des
Krankenhauses Köln-Porz beginnt um 17 Uhr. Eine Anmeldung
ist online nötig: wwwwwwwwwwwwwww.gesundheitszentrum-khporz.de.gesundheitszentrum-khporz.de.gesundheitszentrum-khporz.de.gesundheitszentrum-khporz.de.gesundheitszentrum-khporz.de (red.)

Sommerfest
der evangelischen
Gemeinde
Urbach -Urbach -Urbach -Urbach -Urbach - Am Sonntag, 20. August, findet nach dem Gottes-
dienst in der Friedenskirche das diesjährige Sommerfest der
evangelischen Kirchengemeinde Porz-Wahn-Heide statt. Ge-
meindeglieder sind eingeladen das Fest zu besuchen. Für Es-
sen und Trinken sowie Musik und weitere Unterhaltung ist
gesorgt. (red.)

Pflegetag der Groov
und Sommerfest
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Groov-Paten laden am Samstag, 19. August, ab
10 Uhr zu ihrem sechsten Pflegetag der Freizeitanlage Groov
ein. Treffpunkt ist am Teehaus in der Gütergasse. Geplant sind
die Pflege des Rosenbeetes an der Fähre und der Pflanzkübel
auf der Brücke, die Reinigung der Spielplätze und eine Kon-
trolle und Pflege des Bewegungsparcours. Jede helfende Hand
ist herzlich willkommen. Ab 15 Uhr feiern die Groov-Paten ihr
Sommerfest auf dem Gelände des Minigolf-Platzes. Mitglieder
und Gäste sind eingeladen. wwwwwwwwwwwwwww.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de.die-groov-paten.de (red.)

Sicherheitsaktionen zum Schulstart
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Zum Ferienen-
de ruft der Arbeitskreis Sicherheit
im Straßenverkehr auch in die-
sem Jahr wieder zur besonderen
Rücksichtnahme gegenüber
Schüler*innen auf. Dem Arbeits-
kreis gehören die Polizei, der Ver-
ein Verkehrswacht Köln e.V., die
Kölner Verkehrs-Betriebe (KVB)
und verschiedene Ämter der Stadt

Köln an. So werden zum Schulst-
art verschiedene Aktionen durch-
geführt.
Seit dem 7. August werden an
Schulen etwa sogenannte Tempo-
Messtafeln installiert. Die Stadt
Köln lässt daher 14 Tage lang vor
insgesamt neun Schulen in allen
Stadtbezirken Geschwindigkeits-
messanlagen installieren - so

auch an der Grundschule Hum-
boldtstraße in Eil. Die Tafeln wei-
sen auf die geltenden Geschwin-
digkeitsbeschränkungen vor Schu-
len hin. Die Anlagen werden
jeweils am Straßenrand an vor-
handenen Lichtmasten montiert
und ermitteln die Geschwindigkei-
ten vorbeifahrender Fahrzeuge. Die
gefahrene Geschwindigkeit sieht

der Fahrende per LED-Anzeige auf
der Tafel. Die Anzeige soll
Fahrer*innen darauf aufmerksam
machen, wenn sie zu schnell
unterwegs sind und sie zu einer
langsameren Fahrweise anhalten.
Weitere Aktionen sind zudem die
Plakatkampagne „Wir sind wieder
unterwegs!“ oder auch Geschwin-
digkeitsüberwachungen. (red.)
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Alexianer-Sommerfest

Mobile Seniorenberatung

Sommerfest der Schützenbruderschaft

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Eine Hundestaffel, Trom-
melgruppe, gleich zwei Karnevals-
tanzgruppen, Meerschweinchen
zum Streicheln, eine Fahrt mit der
Lokomotive über das Alexianer
Gelände, zudem Glitzer-Tattoos
für die kleinsten Besucher und
eine Tombola mit hochwertigen

Preisen: Das Sommerfest der Por-
zer Alexianer, Kölner Straße 64,
bietet am Sonntag, 20. August, ein
umfangreiches Programm für Groß
und Klein. Eingeläutet um 11 Uhr
mit dem traditionellen Gottes-
dienst unter freiem Himmel, geht
es um 13 Uhr mit dem Unterhal-

tungsprogramm auf der großen
Bühne weiter. Auf der Festwiese
gibt es viele Stände, die Produkte
aus den Werkstätten für Menschen
mit Handicap anbieten. Kinder
können ihre eigene Tasche bedru-
cken lassen. Wer eine Parkbank
für seinen Vorgarten sucht, findet

eine solche in der Ausstellung der
Holzwerkstatt. Zudem können
Besucher*innen einen Kranken-
wagen von innen anschauen und
Rettungshunden bei der Arbeit zu-
sehen. Der Eintritt zum Festgelän-
de ist frei und Gegrilltes und Ku-
chen gibt es für kleine Preise. (red.)

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Seniorenberatungs-
stelle Parisozial Köln gGmbH bie-
tet am Mittwoch, 16. August, von
10 bis 11 Uhr eine mobile Sprech-
stunde im Irisweg 34a an. Die
Sprechstunde findet in Koopera-

tion mit der Gemeinwesenarbeit
Zündorf Rosenhügel und in den
Räumlichkeiten des Nachbar-
schaftstreff der Diakonie Micha-
elshoven statt. Es werden Fragen
zu Pflegeleistungen, Vorsorgevoll-

macht und Patientenverfügung,
zur Beantragung von Grundsi-
cherungsleistungen, Sozialhilfe
und Wohngeld oder auch zu Rund-
funk- und Fernsehgebührenbefrei-
ung und zu Schwerbehindertenaus-

weisen beantwortet. Die Parisozi-
al Köln gGmbH bietet unter 02203
9354425 auch Hausbesuche an.
Zudem kann das Büro im Bürger-
zentrum Finkenberg, Stresemann-
str. 6a, besucht werden. (red.)

EilEilEilEilEil - Die Schützenbruderschaft St.
Sebastianus Eil e.V. von 1908 fei-
ert am Samstag, 9. September, ab
13 Uhr ein Sommerfest auf dem
Gelände des Schützenhauses in
der Leidenhausener Straße 62. Die

Schützen um den ersten Brudermeis-
ter Michael Schmitz laden dazu alle
Eiler Bürger*innen ein. Beim Fest
soll auch die Preisverleihung der Luft-
ballonaktion vom Schützenfest statt-
finden. 67 Kinder, die bei der Eröff-

nung des Schützenfestes einen Luft-
ballon abfliegen ließen, dürfen nun
gespannt sein, welche Karte gefun-
den und zurückgeschickt wurde. Die
Karte, deren Ballon am weitesten
geflogen ist, bekommt als Preis zwei

Eintrittskarten für das Phantasia-
land in Brühl überreicht. Für das
leibliche Wohl ist beim Fest ge-
sorgt: So gibt es vom Grill Ham-
burger und Grillwürstchen, dazu
Salate und Getränke. (red.)
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Veedelsfest der Quartierslotsen

Neuer Probeort
für Damenchor

Der Chor am neuen Probeort Am Leuschhof in Urbach.Der Chor am neuen Probeort Am Leuschhof in Urbach.Der Chor am neuen Probeort Am Leuschhof in Urbach.Der Chor am neuen Probeort Am Leuschhof in Urbach.Der Chor am neuen Probeort Am Leuschhof in Urbach.
Foto: Damenchor UrbachFoto: Damenchor UrbachFoto: Damenchor UrbachFoto: Damenchor UrbachFoto: Damenchor Urbach

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Der Damenchor Urbach hat nach einer kurzen Som-
merpause seine Gesangsproben Anfang August wieder aufge-
nommen. Am neuen Probenort im Pfarrheim Urbach, Am Leusch-
hof, wird nun immer mittwochs um 17.30 Uhr gemeinsam
gesungen.
Das Repertoire umfasst Gospels, Schlager, Musicals und Ever-
greens. Neben dem Singen steht zudem auch die Freude an
gemeinsamen Aktivitäten im Mittelpunkt.
Aktuell bereitet sich der Urbacher Damenchor auf Auftritte bei
Veranstaltungen befreundeter Porzer Vereine.
Ein weiterer Höhepunkt im Chor-Kalender ist die jährliche
Tagesfahrt. Im Mai machten die Sängerinnen so einen Ausflug
nach Aachen. Die Fahrt im Reisebus führte nach Stolberg in ein
Wolle-Paradies für Handarbeiterinnen, zur Benediktinerabtei
nach Kornelimünster und zum Schokoladen-Werksverkauf. Die
Mittagspause fand in einem Brauhaus statt und gestärkt ging
es weiter mit einer Stadtführung. Danach blieb den Mitfahren-
den Zeit für einen Stadtbummel und die Besichtigung des
Aachener Doms.
In diesem Jahr begeht der Damenchor Urbach sein 55-
jähriges Jubiläum und bedankt sich bei allen Mitgliedern
für die treue Verbundenheit zum Verein. Neue Sängerinnen
sind willkommen und können bei Interesse per E-Mail an
damenchorurbach1968@hotmail.de melden. (red.)

WWWWWahnahnahnahnahn - Zwei sogenannte Quar-
tierslotsen der Caritas sind seit
Januar 2021 in Wahn, um eine
Schnittstelle vor Ort zu den Diens-

ten und Programmen der
Senior*innenarbeit zu bieten. Wie
bereits im letzten Jahr, möchte
die Caritas auch in diesem Jahr

diese Arbeit im Stadtteil mit
einem Veedelsfest am Freitag,
18. August, von 14 bis 18 Uhr
im Wahner Aegidium feiern.

Besucher*innen erwartet ein Pro-
gramm zu Alltagsfitness, einen
Demenzparcours und eine Po-
diumsdiskussion. (red.)
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Der neue ID.3
Innovationen, die das Leben erleichtern
Bei Autohaus Hoff 

Evolution der Elektromobilität. Mit dem neuen ID.3 nimmt E-Mobilität bei Volkswagen weiter Fahrt auf: Außen verleihen die klaren Linien 

dem ID.3 ein reiferes Gesicht, innen überzeugen hochwertige Materialien sowie zahlreiche Assistenzsysteme als Serienausstattung. Das ist 

vollelektrische Mobilität auf der Höhe der Zeit.

Stromverbrauch (kombiniert): 15,2 kWh/100km; 
Elektrische Reichweite (bei voller Batterie): 429 km; CO2-Emissionen: 0 g/km

z. B. VW ID.3 Pro 150 kW (204 PS) 58 kWh 1-Gang-Automatik Lackierung: Mondsteingrau Schwarz, Multifunktionslenkrad, Einparkhilfe, 

Verkehrszeichenerkennung, App-Connect Wireless, Radio „Ready 2 Discover Max“, „Climatronic“, LED-Scheinwerfer, CCS-Ladedose, Fahr-

profilauswahl, Ladekabel Mode 3 Typ 2, 16 A u.v.m.

einmalige Sonderzahlung (dafür kann man die BAFA-Prämie 2 nutzen): EUR 4.500,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate EUR 329,00 1

Bei einer Bestellung des Elektrofahrzeuges bis zum 31.08.2023 sichert Volkswagen einen Liefertermin für das Jahr 
2023 zu, damit bei Vorliegen der Voraussetzungen die derzeit geltende BAFA Förderung in Höhe von 4.500,– € für 
den ID.3 in Anspruch genommen werden kann. 

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 31.08.2023. Stand 7/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 
Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch 
und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neu-
er Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 2Mehr Infos zur Beantragung des Umweltbonus unter: 
www.bafa.de. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Jetzt leasen
ab 329,– € 1 mtl.



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 12. August 2023 – Woche 32 – www.rautenberg.media12

Erneuerbarer Diesel
für Airport-Flotte
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Flughafen Köln/Bonn möchte fast 3.000 Tonnen
CO2 im Jahr einsparen: Deshalb tanke der dieselbetriebene
Teil des Fuhrparks seit August erneuerbaren HVO-Diesel, so
der Flughafen. HVO sind Hydrotreated Vegetable Oils, also
ursprünglich hydrierte Pflanzenöle, bei deren Herstellung nur
noch Rest- und Abfallstoffe zum Einsatz kommen und kein
Rohstoff extra angebaut wird.
„Der Einsatz des erneuerbaren Kraftstoffs ist ein weiterer wichti-
ger Baustein und eine sehr sinnvolle Ergänzung für unser Konzept
für klimafreundliche Mobilität“, so Thilo Schmid, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Flughafen Köln/Bonn GmbH. „Bereits seit
Jahren setzen wir zunehmend auf Fahrzeuge und Geräte mit
Elektroantrieb und tauschen ältere Modelle aus. So haben wir
Anfang des Jahres vollelektrische Gelenkbusse in Betrieb genom-
men. In einigen Bereichen ist ein Dieselantrieb noch maßgebend
und notwendig, etwa bei den sehr großen und schweren Fahrzeu-
gen der Flughafen-Feuerwehr. Für diese Fälle ist der HVO-Diesel
eine sehr gute Lösung.“
Bereits seit einigen Jahren wird der Fuhrpark des Airports mit
sogenanntem GTL-Diesel betankt, der kein Erdöl enthält und für
weniger schädliche Emissionen sorgt. Mit dem neuen HVO-Diesel
können im Vergleich zu herkömmlichem Diesel nun sogar bis zu
90 Prozent an CO2-Emissionen eingespart werden. Der Kraftstoff
ist für alle Dieselmotoren geeignet und kann sowohl in Reinform
als auch als Gemisch mit normalem Diesel getankt werden. (red.)

Sommerfest vom BSW
GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Das Eisenbahn-Sozial-Werk (BSW) mit sei-
ner Ortsstelle Gremberg richtet am Samstag, 19. August, ab
14 Uhr ein Sommerfest im Bürgertreff, Talweg 2a, aus.
Spender*innen und Freunde des BSW sind eingeladen. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. (red.)

Basar für
Kinderprodukte
LangelLangelLangelLangelLangel - Am Samstag, 9. September, veranstaltet der Förder-
verein des Kindergartens Clemenskids in der Jakob-Engels-
Halle (Eingang über die Hintergasse) einen Herbst- und Winter-
basar für Kinderprodukte. In der Zeit von 10 bis 13 Uhr wird ein
vorsortieres Sortiment aus Herbst- und
Winterkleidung, Umstandsmode und Babyzubehör angeboten.
Zudem gibt es eine Auswahl an Spielsachen oder auch Bü-
chern. Sichtbar Schwangere haben bereits ab 9.30 Uhr Zutritt.
Weitere Informationen und Verkaufsnummern gibt es per Mail
an foerderverein.clemenskids@t-online.de. (red.)

Flüge nach London
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die traditionsreiche Fluggesellschaft British Airways
startet und landet ab Herbst wieder am Köln Bonn Airport. Die
britische Airline fliegt mit Beginn des Winterflugplans bis zu
zweimal täglich und insgesamt 12-mal pro Woche zu ihrem welt-
weiten Drehkreuz nach London-Heathrow. Start der neuen Bri-
tish-Airways-Verbindung in Köln/Bonn ist am 30. Oktober. (red.)
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Bürgerverein veranstaltet
Nachbarschaftsfest

Kurs mit Klangschale
vom Hospiz-Förderverein

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Der Bürgerverein
Porz-Finkenberg e.V. richtet am
Freitag, 25. August, ab 16 Uhr erst-
malig ein Nachbarschaftsfest aus.
Gefeiert wird statt auf dem Hof der
JobWerke gGmbH, Brüsseler Stra-
ße 159a bis 161. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen.
Für Gäste gibt es ein multikultu-
relles Musikangebot für Jung und
Alt. Auch das gastronomische

Angebot kommt aus unterschied-
lichen Kulturen. Der Verein sucht
noch Anbieter von kulinarischen
Köstlichkeiten aus verschiedenen
Ländern. Angebote können per
Mail eingesendet werden:
buergerverein@porz-
finkenberg.de. Für Kinder steht
eine Hüpfburg bereit. Für eine som-
merliche Erfrischung sorgt ein
mobiler Eiswagen. (red.)

UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Eine klingende Auszeit
für Körper, Geist und Seele unter
der Leitung von Antje Hingst bie-
tet der Ambulante Hospizdienst
des Fördervereins Hospiz Köln-
Porz e.V. an. Das Angebot richtet
sich an Menschen mit Verluster-
fahrungen, Krankheiten oder Ver-
änderungen im Leben. Im Mittel-
punkt steht die Arbeit mit einer

Klangschale. Der Kurs findet im
Hospiz an St. Bartholomäus, Am
Leuschhof 25, statt und ist kos-
tenfrei. Spenden sind erwünscht.
Termine liegen am 8., 22. und 24.
September, zudem am 9. Oktober.
Weitere Informationen gibt es per
Mail an info@hospiz-koeln-porz.de
oder telefonoisch unter
02203 2039963. (red.)
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Eiler Dorffest
in sechster Auflage
EilEilEilEilEil - Am Samstag, 2. September, findet von 14 bis 22 Uhr das
inzwischen sechste Eiler Dorffest statt. Der Ortsring Eil veran-
staltet die Feier auf dem Pfarrer-Oermann-Platz. Die Veran-
staltung solle dem Kennenlernen im Veedel dienen, so der
Ortsring. Viele ehrenamtliche Helfende gestalten das Fest und
werden die Gäste mit verschiedenen kulinarischen Speisen
und kühlen Getränken versorgen. Auch viele Vereine konnten
für die Mitarbeit am Eiler Dorffest gewonnen werden.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen für die Technik DJa-
ne Michaela, die Band of Plenty, die Egerländerformation aus
Hünsborn sowie die Klaus Sauer Band. Auch die Kindertanz-
gruppe der Großen Porzer KG Rot-Weiß zudem die Wibbelchen
der Wahner Wibbelstetze treten auf.
Um 15 Uhr erfolgt als Besonderheit die Einweihung der Wap-
pen der Partnerstädte der ehemaligen Stadt Porz. Alle drei
Straßennamen der Partnerstädte liegen in Eil. Die jeweiligen
Partnerschaftsvereine werden dazu eingeladen. Zusätzlich wird
das Wappen der Schützenbruderschaft St. Sebastianus Eil von
1908 e.V. vorgestellt - zusammen mit dem Partnerverein der
St. Kunibertus Schützenbruderschaft aus Hünsborn. Diese Part-
nerschaft wurde am 14. Mai 2022 mit einer großen Festveran-
staltung geschlossen.
„Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger hätten sich auch in die-
sem Jahr wieder eine Straßensperrung gewünscht, um das
Eiler Dorffest, wie im Jubiläumsjahr 2018, auf der Frankfurter
Straße als Straßenfest stattfinden zu lassen“, so Erwin Bäuml
vom Ortsring Eil. „Neben den immensen Kosten für ein solches
Vorhaben spricht aber auch der Charakter der Frankfurter
Straße, als eine der wichtigsten Verkehrsverbindungen in Köln,
gegen eine Sperrung“, so Bäuml, der auch durch das Pro-
gramm des Festes führt. (red.)

Sprechstunde
zur Obstbaum-
pflanzung
EilEilEilEilEil - Die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald richtet am Samstag,
19. August, auf Gut Leidenhausen
von 10 bis 12 Uhr eine Sprech-
stunde rund um die Obstbaum-
pflanzung aus. Referentin ist Land-
schaftsarchitektin Carina Pfeffer.
Sie ist fundierte Pomologin mit
dem Schwerpunkt Erhalt von al-
ten Obstsorten. Im Rahmen einer
Sprechstunde gibt sie interessier-
ten Obstgärtner*innen fachlichen
Rat für das richtige Pflanzen und
Pflegen von Obstgehölzen, sowie
einer geeigneten Sortenwahl. Die
Veranstaltung ist kostenlos, eine
Spende erwünscht. (red.)
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Mobile Ikone wird digitale Ikone. Der Golf fährt vor. Und setzt dabei neue Maßstäbe bei der Digitalisierung auf der Straße. Intelligente Assis-

tenzsysteme machen nahezu jede Fahrt komfortabler und entspannter. Kombiniert mit dem typischen Golf Gefühl.

Kraftstoffverbrauch in l/100km: kombiniert 6,4, innerstädtisch (langsam) 8,1 l, Stadtrand (mittel) 6,2 l, Landstraße 
(schnell) 5,5, Autobahn (sehr schnell) 6,6, CO2-Emission kombiniert: 144 g/km

zum Beispiel: VW Golf R-Line 1.5 l eTSI OPF 96 kW (130 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG

Lackierung: Mondsteingrau,  Rückfahrkamera „Rear View“, „Air Care Climatronic“, Bergamo 7,5 J x 18 in Schwarz, Licht-und-Sicht-

Paket inkl. Fernlichtassistent „Light Assist“, Technikpaket inkl. Center-Airbag, Winterräder (zusätzlich), LED-Plus-Scheinwerfer, 

„Business Premium“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“,  Design-Paket Exterieur „Black Style“, Seitenscheiben hinten 

und Heckscheibe abgedunkelt, Top-Sportsitze vorn, Sportfahrwerk, Fahrprofilauswahl, Digital Cockpit Pro u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: EUR 3.999,00 1,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

Monatliche Leasingrate  EUR 299,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2 Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1 Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler ge-
meinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 
08/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informationen zum 
offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, 
die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich 
erhältlich ist. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Mobile Ikone wird digitale Ikone
Der Golf R-Line bei Autohaus Hoff

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar!
Individuelles Wunschfahrzeug bestellbar.

Privat leasen ab 299,– € 1,2

Wochen bei Hoff!
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„Durch Deutschland muss ein„Durch Deutschland muss ein„Durch Deutschland muss ein„Durch Deutschland muss ein„Durch Deutschland muss ein
Ruck gehen“, fordert 1997 derRuck gehen“, fordert 1997 derRuck gehen“, fordert 1997 derRuck gehen“, fordert 1997 derRuck gehen“, fordert 1997 der
damalige Bundespräsident Romandamalige Bundespräsident Romandamalige Bundespräsident Romandamalige Bundespräsident Romandamalige Bundespräsident Roman
Herzog in seiner berühmten Rede.Herzog in seiner berühmten Rede.Herzog in seiner berühmten Rede.Herzog in seiner berühmten Rede.Herzog in seiner berühmten Rede.
„Ein Gefühl der Lähmung liegt
über unserer Gesellschaft.“
Gleichzeitig sind die Herausfor-
derungen riesig: über vier Millionen
Arbeitslose und immer mehr alte
Menschen, die immer weniger
jungen Menschen gegenüberstehen.
Man macht sich Gedanken über
den Generationenvertrag, in dem
festgelegt ist, dass die jeweils
Jungen die Renten der jeweils
Alten bezahlen. 1997 wird be-1997 wird be-1997 wird be-1997 wird be-1997 wird be-
schlossen, dass ab 1999 das Ren-schlossen, dass ab 1999 das Ren-schlossen, dass ab 1999 das Ren-schlossen, dass ab 1999 das Ren-schlossen, dass ab 1999 das Ren-
tenniveau sinken soll, von bistenniveau sinken soll, von bistenniveau sinken soll, von bistenniveau sinken soll, von bistenniveau sinken soll, von bis
dahin 70 Prozent auf 64 Prozentdahin 70 Prozent auf 64 Prozentdahin 70 Prozent auf 64 Prozentdahin 70 Prozent auf 64 Prozentdahin 70 Prozent auf 64 Prozent
bis zum Jahr 2030.bis zum Jahr 2030.bis zum Jahr 2030.bis zum Jahr 2030.bis zum Jahr 2030.
IIIIIm Jahr 1997 gehen rund 34.000m Jahr 1997 gehen rund 34.000m Jahr 1997 gehen rund 34.000m Jahr 1997 gehen rund 34.000m Jahr 1997 gehen rund 34.000
Firmen pleite.Firmen pleite.Firmen pleite.Firmen pleite.Firmen pleite. Es trifft eher jun-
ge, kleine Unternehmen, aber die
Anzahl ist ein Rekord. Existenz-
angst greife um sich, sagt Herzog
in seiner berühmten Rede: „Das
ist ungeheuer gefährlich; denn
nur zu leicht verführt Angst zu
dem Reflex, alles Bestehende
erhalten zu wollen.“

Genau zu diesem Zeitpunkt baut dieGenau zu diesem Zeitpunkt baut dieGenau zu diesem Zeitpunkt baut dieGenau zu diesem Zeitpunkt baut dieGenau zu diesem Zeitpunkt baut die
Sanitherm - neben ihrer Umorien-Sanitherm - neben ihrer Umorien-Sanitherm - neben ihrer Umorien-Sanitherm - neben ihrer Umorien-Sanitherm - neben ihrer Umorien-
tierung auf den neuen Schwerpunkttierung auf den neuen Schwerpunkttierung auf den neuen Schwerpunkttierung auf den neuen Schwerpunkttierung auf den neuen Schwerpunkt
Service - auch räumlich um. Und sieService - auch räumlich um. Und sieService - auch räumlich um. Und sieService - auch räumlich um. Und sieService - auch räumlich um. Und sie
baut auch neu.baut auch neu.baut auch neu.baut auch neu.baut auch neu.
Die Firma ist weiter gewachsen,Die Firma ist weiter gewachsen,Die Firma ist weiter gewachsen,Die Firma ist weiter gewachsen,Die Firma ist weiter gewachsen,
und die Kooperation mit anderen
Sanitär- und Heizungsbetrieben
unter dem Dach von bad&heizung
soll deutlicher werden. Der alte
orange-blaue Schriftzug über dem
Gebäude der Badausstellung, vor
dem inzwischen schon die nächs-
te Generation Kinder gespielt hat,
soll den neuen Farben und dem
neuen Logo weichen. Als alles fer-
tig ist, wird groß gefeiert mit Luft-
ballons in Weiß und Blau. Schnitt-
chen und Sekt werden gereicht,
Bürgermeister (Köln) und Ober-
meister (Innung SHK) kommen zu
Doppelmeister (Gas- und Wasser-

installateur und Heizungsbauer)
Schumacher in die Bergerstraße
und sprechen Grußworte.
Im Kino laufen Filme wie „Men in
Black“ und „Titanic“. Ricky Mar-
tin singt „Un, Dos, Tres“ und die
dänische Band Aqua „Barbie Girl“.
Die Badausstellung in der Berger-
straße zeigt Designs mit starken
Farbkontrasten. Der Sanitherm
geht es gut.

Etwa 30 Mitarbeiterinnen undEtwa 30 Mitarbeiterinnen undEtwa 30 Mitarbeiterinnen undEtwa 30 Mitarbeiterinnen undEtwa 30 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter hat die Firma jetzt,Mitarbeiter hat die Firma jetzt,Mitarbeiter hat die Firma jetzt,Mitarbeiter hat die Firma jetzt,Mitarbeiter hat die Firma jetzt,
darunter vier im Kundendienstdarunter vier im Kundendienstdarunter vier im Kundendienstdarunter vier im Kundendienstdarunter vier im Kundendienst
und einen und einen und einen und einen und einen TTTTTechnikechnikechnikechnikechniker zum Berech-er zum Berech-er zum Berech-er zum Berech-er zum Berech-
nen von Neubauten.nen von Neubauten.nen von Neubauten.nen von Neubauten.nen von Neubauten.     Auch drei bis
fünf Auszubildende gehören dazu.
Das Gebäude in der Theodor-
Heuss-Straße ist der Firma end-
gültig zu klein geworden und hat
sich schon länger als ungünstig

herausgestellt: Es ist ein lang-
gezogener Komplex, in dem Peter
Schumacher und Martin Söll, die
jeweils an den „Enden“ sitzen,
nicht viel von-einander mitbekom-
men. Dazwi-schen befinden sich
die Buch-haltung, ein kleiner Fax-
raum, eine Mini-Küche, eine Toi-
lette und auch ein viel zu kleiner
Kundendienst- mit Besprechungs-
raum. „Und“, sagt Martin Söll,
„es wurde dauernd eingebrochen,
mindestens zehn bis fünfzehn Ein-
brüche - wegen der EDV, der Bild-
schirme - mit Verwüstungen, das
war immer ein Riesen-Bohei.“
1996 hat Peter Schumacher bei
der ersten Versteigerung seines
Lebens zugegriffen und ein Grund-
stück samt Gebäude in der Fug-
gerstraße erworben. 1997 beginnt
er, dort neu zu bauen.

DDDDDie beiden Schumacher-Töchter Christiane und Katrin spielen vor demie beiden Schumacher-Töchter Christiane und Katrin spielen vor demie beiden Schumacher-Töchter Christiane und Katrin spielen vor demie beiden Schumacher-Töchter Christiane und Katrin spielen vor demie beiden Schumacher-Töchter Christiane und Katrin spielen vor dem
Umbau mit einer Cousine, Annette. Im Hintergrund geht Peter SchumacherUmbau mit einer Cousine, Annette. Im Hintergrund geht Peter SchumacherUmbau mit einer Cousine, Annette. Im Hintergrund geht Peter SchumacherUmbau mit einer Cousine, Annette. Im Hintergrund geht Peter SchumacherUmbau mit einer Cousine, Annette. Im Hintergrund geht Peter Schumachersssss
Mutter Christine inzwischen am Stock.Mutter Christine inzwischen am Stock.Mutter Christine inzwischen am Stock.Mutter Christine inzwischen am Stock.Mutter Christine inzwischen am Stock.

Nach dem Umbau: alles neu! Die Bad-Ausstellung in der BergerNach dem Umbau: alles neu! Die Bad-Ausstellung in der BergerNach dem Umbau: alles neu! Die Bad-Ausstellung in der BergerNach dem Umbau: alles neu! Die Bad-Ausstellung in der BergerNach dem Umbau: alles neu! Die Bad-Ausstellung in der Berger-----
straße strahlt im frischen Glanz und mit dem neuen Logo vonstraße strahlt im frischen Glanz und mit dem neuen Logo vonstraße strahlt im frischen Glanz und mit dem neuen Logo vonstraße strahlt im frischen Glanz und mit dem neuen Logo vonstraße strahlt im frischen Glanz und mit dem neuen Logo von
bad&heizung.bad&heizung.bad&heizung.bad&heizung.bad&heizung.

Noch heute postet man bei Sani-Noch heute postet man bei Sani-Noch heute postet man bei Sani-Noch heute postet man bei Sani-Noch heute postet man bei Sani-
therm gern „Brötchenbilder“.therm gern „Brötchenbilder“.therm gern „Brötchenbilder“.therm gern „Brötchenbilder“.therm gern „Brötchenbilder“.

Renate und Peter Schumacher vor dem Eingang der Ausstellung in derRenate und Peter Schumacher vor dem Eingang der Ausstellung in derRenate und Peter Schumacher vor dem Eingang der Ausstellung in derRenate und Peter Schumacher vor dem Eingang der Ausstellung in derRenate und Peter Schumacher vor dem Eingang der Ausstellung in der
Bergerstraße mit Klaus Wagner, damaliger Vorstand von bad&heizung.Bergerstraße mit Klaus Wagner, damaliger Vorstand von bad&heizung.Bergerstraße mit Klaus Wagner, damaliger Vorstand von bad&heizung.Bergerstraße mit Klaus Wagner, damaliger Vorstand von bad&heizung.Bergerstraße mit Klaus Wagner, damaliger Vorstand von bad&heizung.
Mit einem Gespräch mit Klaus Wagner begann die Sanitherm, sich inMit einem Gespräch mit Klaus Wagner begann die Sanitherm, sich inMit einem Gespräch mit Klaus Wagner begann die Sanitherm, sich inMit einem Gespräch mit Klaus Wagner begann die Sanitherm, sich inMit einem Gespräch mit Klaus Wagner begann die Sanitherm, sich in
Richtung Service zu wenden. Und wer genau hinsieht, kann erkennen,Richtung Service zu wenden. Und wer genau hinsieht, kann erkennen,Richtung Service zu wenden. Und wer genau hinsieht, kann erkennen,Richtung Service zu wenden. Und wer genau hinsieht, kann erkennen,Richtung Service zu wenden. Und wer genau hinsieht, kann erkennen,
wie sich der damals neuartige Waschtisch in der bad&heizung-Krawattewie sich der damals neuartige Waschtisch in der bad&heizung-Krawattewie sich der damals neuartige Waschtisch in der bad&heizung-Krawattewie sich der damals neuartige Waschtisch in der bad&heizung-Krawattewie sich der damals neuartige Waschtisch in der bad&heizung-Krawatte
des Chefs „widerspiegelt“!des Chefs „widerspiegelt“!des Chefs „widerspiegelt“!des Chefs „widerspiegelt“!des Chefs „widerspiegelt“!

2. Teil

„Durch Deutschland muss ein Ruck gehen...“

Den ersten Den ersten Den ersten Den ersten Den ersten TTTTTeil der Unterneh-eil der Unterneh-eil der Unterneh-eil der Unterneh-eil der Unterneh-
mensgeschichte finden Sie hier:mensgeschichte finden Sie hier:mensgeschichte finden Sie hier:mensgeschichte finden Sie hier:mensgeschichte finden Sie hier:
einfach die Kamera Ihres Handyseinfach die Kamera Ihres Handyseinfach die Kamera Ihres Handyseinfach die Kamera Ihres Handyseinfach die Kamera Ihres Handys
solange auf den QR-Code richten,solange auf den QR-Code richten,solange auf den QR-Code richten,solange auf den QR-Code richten,solange auf den QR-Code richten,
bis ein Link erscheint.bis ein Link erscheint.bis ein Link erscheint.bis ein Link erscheint.bis ein Link erscheint.
Diesen dann antippen.Diesen dann antippen.Diesen dann antippen.Diesen dann antippen.Diesen dann antippen.
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Dieses Gebäude ist direkt so kon-
zipiert, dass alles Platz hat. Und
so stabil, dass noch fünf Etagen
darauf gebaut werden können.
Martin Söll: „Peter hatte die Weit-
sicht zu sagen: Wenn wir umzie-
hen, dann lassen wir unser ge-
samtes Lager erst mal in dem al-
ten Gebäude und stellen in die
neue Halle ein ganz neues Lager-
system. Das heißt, ich konnte ei-
nen kompletten Plan machen, was
in das neue Gebäude alles rein-
kommt: welches Material in wel-
ches Fach in welche Reihe in wel-
cher Höhe.“ Vier, fünf Container
Schrott fallen beim Aussortieren
des alten Lagers an, noch einmal
sechs beim Einsortieren ins neue
Lager.
Für das Gebäude selbst wird
auf eine Heizlast von 50W/qm
geachtet.
Zwischen den Jahren, zwischen

Peter Schumacher, der Obermeister der Innung SHK Köln Rolf Lützenkir-Peter Schumacher, der Obermeister der Innung SHK Köln Rolf Lützenkir-Peter Schumacher, der Obermeister der Innung SHK Köln Rolf Lützenkir-Peter Schumacher, der Obermeister der Innung SHK Köln Rolf Lützenkir-Peter Schumacher, der Obermeister der Innung SHK Köln Rolf Lützenkir-
chen und Josef Müller, Kölner Bürgermeister, sprechen Grußworte beichen und Josef Müller, Kölner Bürgermeister, sprechen Grußworte beichen und Josef Müller, Kölner Bürgermeister, sprechen Grußworte beichen und Josef Müller, Kölner Bürgermeister, sprechen Grußworte beichen und Josef Müller, Kölner Bürgermeister, sprechen Grußworte bei
der Feier zum Umbau der Badausstellung in der Bergerstraße.der Feier zum Umbau der Badausstellung in der Bergerstraße.der Feier zum Umbau der Badausstellung in der Bergerstraße.der Feier zum Umbau der Badausstellung in der Bergerstraße.der Feier zum Umbau der Badausstellung in der Bergerstraße.

Peter Schumacher vor dem neuen Sitz seiner Firma in der Fuggerstraße:Peter Schumacher vor dem neuen Sitz seiner Firma in der Fuggerstraße:Peter Schumacher vor dem neuen Sitz seiner Firma in der Fuggerstraße:Peter Schumacher vor dem neuen Sitz seiner Firma in der Fuggerstraße:Peter Schumacher vor dem neuen Sitz seiner Firma in der Fuggerstraße:
Erst mal werden Erd- und erstes Obergeschoss gebaut. Es könnte aberErst mal werden Erd- und erstes Obergeschoss gebaut. Es könnte aberErst mal werden Erd- und erstes Obergeschoss gebaut. Es könnte aberErst mal werden Erd- und erstes Obergeschoss gebaut. Es könnte aberErst mal werden Erd- und erstes Obergeschoss gebaut. Es könnte aber
noch „aufgesattelt“ werden.noch „aufgesattelt“ werden.noch „aufgesattelt“ werden.noch „aufgesattelt“ werden.noch „aufgesattelt“ werden.

den 70er-Jahren - beginnt man,
Ressourcen bewusster zu nutzen.
In der Zeit der Um- und Neubauten
bei Sanitherm baut Martin Söll im
Klärwerk Wahn einen Drei-Stoff-Drei-Stoff-Drei-Stoff-Drei-Stoff-Drei-Stoff-
BrennerBrennerBrennerBrennerBrenner ein. Dieser kann mit „drei
Stoffen“ betrieben werden: mit
Klärgas, Erdgas und Öl. So kann
das Klärwerk zuerst nutzen, was
ihm kostenlos zur Verfügung
steht - das Klärgas. Da das aber
nie dieselbe Zusammensetzung
aufweist, sind Installation und
Einregulierung ziemlich anspruchs-
voll, abgesehen von den beiden
weiteren „Rampen“
(Zugängen) für Erdgas und Öl.
(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)

Weihnachten 1997 und Neujahr
1998, arbeitet die Mannschaft zur
Hälfte am einen, zur Hälfte am
anderen Standort. Auch alle Bü-
romöbel werden komplett neu
angeschafft, nur Telefonanlage
und Computer mitgenommen.
„Was waren wir stolz“, schwelgt
Peter Schumacher, „als der Est-
rich drin war und noch keine Zwi-
schenwände. Und sind dann mit
der Dagmar aus der Buchhaltung
rübergegangen: Guck mal hier,
das wird dein Büro. Plötzlich hat-
test du Riesen-Platz!“- Martin Söll:
„Ja, genau! Vorher war es super-
eng.“ - „War schon toll.“
Das neue Lager beherbergt zu ei-Das neue Lager beherbergt zu ei-Das neue Lager beherbergt zu ei-Das neue Lager beherbergt zu ei-Das neue Lager beherbergt zu ei-
nem großen nem großen nem großen nem großen nem großen TTTTTeil Ersatzteile füreil Ersatzteile füreil Ersatzteile füreil Ersatzteile füreil Ersatzteile für
Produkte der Firma Kessel,Produkte der Firma Kessel,Produkte der Firma Kessel,Produkte der Firma Kessel,Produkte der Firma Kessel,
schließlich ist Sanitherm seit Maischließlich ist Sanitherm seit Maischließlich ist Sanitherm seit Maischließlich ist Sanitherm seit Maischließlich ist Sanitherm seit Mai
1995 1995 1995 1995 1995 WWWWWerkskundendienst.erkskundendienst.erkskundendienst.erkskundendienst.erkskundendienst.
„Wenn wir das machen, habe ich
gesagt“, erzählt Martin Söll,

„machen wir das aber auch so,
dass wir ein sehr großes Ersatz-
teillager haben. Ich kann nur Ser-
vice machen, wenn ich Material
habe. - Peter hat gesagt: Kein
Problem! Schaff das an!“
Damit ist Sanitherm bei vielen
Ersatzteilen die einzige Anlauf-
stelle in Köln. „Wir haben bis heu-
te von jedem Produkt, das Kessel
neu auf den Markt bringt, Ersatz-
teile vorrätig.“ Kessel hat jedes
Jahr das Sortiment erweitert - und
Sanitherm mit.
Da in der Fuggerstraße im Jahr
1997 ohnehin Ausschachtungen vor-
genommen werden müssen und
Kessel gut greifbar ist, baut man
bei Sanitherm direkt eine Kessel-
Regenwassernutzung Regenwassernutzung Regenwassernutzung Regenwassernutzung Regenwassernutzung mit ein.....
(((((Martin und Sebastian Söll erzählenMartin und Sebastian Söll erzählenMartin und Sebastian Söll erzählenMartin und Sebastian Söll erzählenMartin und Sebastian Söll erzählen
unununununter dem QR-Code, 1:40min)ter dem QR-Code, 1:40min)ter dem QR-Code, 1:40min)ter dem QR-Code, 1:40min)ter dem QR-Code, 1:40min)
Auch global tut sich in diesem
Jahr auch etwas in Richtung Um-
weltschutz, wenn auch träger: Aus
dem Jahr 1997 stammt das Kyo-
to-Protokoll zur Reduzierung der
Treibhausgas-Emissionen. In Kraft
tritt es erst 2005.
Langsam - vielleicht auch noch
unter dem Eindruck der Ölkrise in

Blicke aus dem Inneren des neuen Gebäudes nach draußen, aus demBlicke aus dem Inneren des neuen Gebäudes nach draußen, aus demBlicke aus dem Inneren des neuen Gebäudes nach draußen, aus demBlicke aus dem Inneren des neuen Gebäudes nach draußen, aus demBlicke aus dem Inneren des neuen Gebäudes nach draußen, aus dem
Büro- und aus dem Lagerbereich.Büro- und aus dem Lagerbereich.Büro- und aus dem Lagerbereich.Büro- und aus dem Lagerbereich.Büro- und aus dem Lagerbereich.

Schumacher-Tochter Christiane bei der Einweihungsfeier der neuenSchumacher-Tochter Christiane bei der Einweihungsfeier der neuenSchumacher-Tochter Christiane bei der Einweihungsfeier der neuenSchumacher-Tochter Christiane bei der Einweihungsfeier der neuenSchumacher-Tochter Christiane bei der Einweihungsfeier der neuen
Räume in der Bergerstraße - mit dem „bad&heizung“-Schal, den damalsRäume in der Bergerstraße - mit dem „bad&heizung“-Schal, den damalsRäume in der Bergerstraße - mit dem „bad&heizung“-Schal, den damalsRäume in der Bergerstraße - mit dem „bad&heizung“-Schal, den damalsRäume in der Bergerstraße - mit dem „bad&heizung“-Schal, den damals
alle Sanitherm-Damen trugen.alle Sanitherm-Damen trugen.alle Sanitherm-Damen trugen.alle Sanitherm-Damen trugen.alle Sanitherm-Damen trugen.
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In den folgenden Jahren kehrt et-In den folgenden Jahren kehrt et-In den folgenden Jahren kehrt et-In den folgenden Jahren kehrt et-In den folgenden Jahren kehrt et-
was Ruhe ein. Die Sanitherm kannwas Ruhe ein. Die Sanitherm kannwas Ruhe ein. Die Sanitherm kannwas Ruhe ein. Die Sanitherm kannwas Ruhe ein. Die Sanitherm kann
sich konsolidieren, etab-lierensich konsolidieren, etab-lierensich konsolidieren, etab-lierensich konsolidieren, etab-lierensich konsolidieren, etab-lieren
und sortieren.und sortieren.und sortieren.und sortieren.und sortieren. In dieser Ruhe kön-
nen sich Geist und Finanzen ent-
falten. Die gewonnene Stabilität
gibt festen Boden unter den Fü-
ßen. So entstehen bald wieder
neue Ideen - und die Kraft, sie in
die Tat umzusetzen!
Als die Firma Kessel auf der Su-
che nach Schulungsräumen ist,
findet sie sie bei Sanitherm in
Köln. Und in Martin Söll einen
kompetenten Dozenten dazu. Hin
und wieder übernimmt er das Un-
terrichten. Ursprünglich sollte in
der Fuggerstraße ein Hausmeis-
ter einziehen. Nun finden in denNun finden in denNun finden in denNun finden in denNun finden in den
Räumen die Kessel-SchulungenRäumen die Kessel-SchulungenRäumen die Kessel-SchulungenRäumen die Kessel-SchulungenRäumen die Kessel-Schulungen
statt, rund 15 Jahre lang.statt, rund 15 Jahre lang.statt, rund 15 Jahre lang.statt, rund 15 Jahre lang.statt, rund 15 Jahre lang. Die
Beziehung der beiden Unter-
nehmen zueinander festigt sich
über die Zeit weiter.
Auch einen Teil der Fertigstellung
übernimmt die Sanitherm für Kes-
sel, für etwa neun Jahre. Große
Fettabscheider werden innerhalb
eines Tages hier zusammengebaut
und von Köln aus ausgeliefert an
den Kunden: geprüft, gestempelt,
nach Kessel-Werksvorgaben.
Nach dieser Zeit hat Kessel - die
Firma ist ja rasend schnell ge-
wachsen - aufgestockt und fertigt
wieder komplett selbst.

Umgebung und den Einbauort
angepasst.
Der Kundendienst wird weiter
ausgebaut. Die EDV wird komplett
umgebaut (die ganz zu Anfang
noch auf Unix basierte), um die
Jahrtausendwende herum. Und
Sanitherm stellt alle Firmen-
wagen von den verschiedensten
Modellen einheitlich auf Citroën
Jumper um.
Im Herbst 2004 holt Renate Schu-Im Herbst 2004 holt Renate Schu-Im Herbst 2004 holt Renate Schu-Im Herbst 2004 holt Renate Schu-Im Herbst 2004 holt Renate Schu-
macher eine Erotik-Aus-stellungmacher eine Erotik-Aus-stellungmacher eine Erotik-Aus-stellungmacher eine Erotik-Aus-stellungmacher eine Erotik-Aus-stellung
in die Bad-Ausstellung in derin die Bad-Ausstellung in derin die Bad-Ausstellung in derin die Bad-Ausstellung in derin die Bad-Ausstellung in der
Bergerstraße. Die KooperationBergerstraße. Die KooperationBergerstraße. Die KooperationBergerstraße. Die KooperationBergerstraße. Die Kooperation
bad&heizung hat Gemälde aus-bad&heizung hat Gemälde aus-bad&heizung hat Gemälde aus-bad&heizung hat Gemälde aus-bad&heizung hat Gemälde aus-
geliehen,geliehen,geliehen,geliehen,geliehen, und einzelne Betrie-be
präsentieren die Kunst und ihre
Bäder im gemeinsamen Umfeld
als ein gesellschaftliches Ereig-
nis. Zwischen Spiegeln und einem
Chili- und Flammen-Meer blitzt
nackte Haut auf Leinwand den
Besuchern entgegen. Wenn das
mal nicht „Wärme und Wohlbe-
finden“ vermittelt... Die Ausstel-
lung zeigt das Bad als Ort von
Intimität, Entspannung und siche-
rer Geborgenheit. Aus jedem Bad
lässt sich eine Wellness-Oase
machen.
Ab 2009 führen Martin Söll undAb 2009 führen Martin Söll undAb 2009 führen Martin Söll undAb 2009 führen Martin Söll undAb 2009 führen Martin Söll und
Peter Schumacher gemeinsamPeter Schumacher gemeinsamPeter Schumacher gemeinsamPeter Schumacher gemeinsamPeter Schumacher gemeinsam
uuuuund gleichberechtigt den Be-nd gleichberechtigt den Be-nd gleichberechtigt den Be-nd gleichberechtigt den Be-nd gleichberechtigt den Be-
trieb,trieb,trieb,trieb,trieb, auf der Basis eines tiefen
Vertrauensverhältnisses.

1. 2016 ist es so weit: Peter Schu-1. 2016 ist es so weit: Peter Schu-1. 2016 ist es so weit: Peter Schu-1. 2016 ist es so weit: Peter Schu-1. 2016 ist es so weit: Peter Schu-
macher scheidet aus der Ge-macher scheidet aus der Ge-macher scheidet aus der Ge-macher scheidet aus der Ge-macher scheidet aus der Ge-
schäftsführung aus. Was nichtschäftsführung aus. Was nichtschäftsführung aus. Was nichtschäftsführung aus. Was nichtschäftsführung aus. Was nicht
heißt, dass er nicht mehr bei derheißt, dass er nicht mehr bei derheißt, dass er nicht mehr bei derheißt, dass er nicht mehr bei derheißt, dass er nicht mehr bei der
Sanitherm zu sehen wäre. . .Sanitherm zu sehen wäre. . .Sanitherm zu sehen wäre. . .Sanitherm zu sehen wäre. . .Sanitherm zu sehen wäre. . .
2. Martin Söll und Peter Schuma-2. Martin Söll und Peter Schuma-2. Martin Söll und Peter Schuma-2. Martin Söll und Peter Schuma-2. Martin Söll und Peter Schuma-
cher erzählen, wie sie den Grund-cher erzählen, wie sie den Grund-cher erzählen, wie sie den Grund-cher erzählen, wie sie den Grund-cher erzählen, wie sie den Grund-
stein für die Abteilung „Trinkwas-stein für die Abteilung „Trinkwas-stein für die Abteilung „Trinkwas-stein für die Abteilung „Trinkwas-stein für die Abteilung „Trinkwas-
serhygiene“ gelegt haben.serhygiene“ gelegt haben.serhygiene“ gelegt haben.serhygiene“ gelegt haben.serhygiene“ gelegt haben.
3. Wen Peter Schumacher hier3. Wen Peter Schumacher hier3. Wen Peter Schumacher hier3. Wen Peter Schumacher hier3. Wen Peter Schumacher hier
beschreibt und würdigt?beschreibt und würdigt?beschreibt und würdigt?beschreibt und würdigt?beschreibt und würdigt?
Den Leiter der Heizungsabteilung:Den Leiter der Heizungsabteilung:Den Leiter der Heizungsabteilung:Den Leiter der Heizungsabteilung:Den Leiter der Heizungsabteilung:
Michael Dürscheidt.Michael Dürscheidt.Michael Dürscheidt.Michael Dürscheidt.Michael Dürscheidt.

Für die Erotik-Kunst-Ausstellung 2004 präsentiert sich die SanithermFür die Erotik-Kunst-Ausstellung 2004 präsentiert sich die SanithermFür die Erotik-Kunst-Ausstellung 2004 präsentiert sich die SanithermFür die Erotik-Kunst-Ausstellung 2004 präsentiert sich die SanithermFür die Erotik-Kunst-Ausstellung 2004 präsentiert sich die Sanitherm
auch im Badbereich ganz in Rot...auch im Badbereich ganz in Rot...auch im Badbereich ganz in Rot...auch im Badbereich ganz in Rot...auch im Badbereich ganz in Rot...

... auch die Ausstellung ist ganz in Rot gehalten, mit sanftem Kerzenlicht und scharfen Chilis...... auch die Ausstellung ist ganz in Rot gehalten, mit sanftem Kerzenlicht und scharfen Chilis...... auch die Ausstellung ist ganz in Rot gehalten, mit sanftem Kerzenlicht und scharfen Chilis...... auch die Ausstellung ist ganz in Rot gehalten, mit sanftem Kerzenlicht und scharfen Chilis...... auch die Ausstellung ist ganz in Rot gehalten, mit sanftem Kerzenlicht und scharfen Chilis...

Sanitherm hat sich weitere Kom-
petenzen erworben und kann bald

auch Schacht-, Kleinklär- und
Sonderanlagen ausbauen, an die
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„Es wäre doch schlecht gewesen,
wenn ich hier schon ein Misstrauen
an den Tag gelegt hätte,“ sagt
Peter Schumacher. „Also: fifty-fifty.
Mit allen Schwierigkeiten.“ Die
es aber nie ernsthaft gibt. Und so
entwickeln beide bald wieder
neue Ideen:
AAAAAm 12. März 2011 fährt Peterm 12. März 2011 fährt Peterm 12. März 2011 fährt Peterm 12. März 2011 fährt Peterm 12. März 2011 fährt Peter
Schumacher mit dem Schumacher mit dem Schumacher mit dem Schumacher mit dem Schumacher mit dem Auto von ei-Auto von ei-Auto von ei-Auto von ei-Auto von ei-
ner „Erfa“-Tner „Erfa“-Tner „Erfa“-Tner „Erfa“-Tner „Erfa“-Tagung aus Bonn zu-agung aus Bonn zu-agung aus Bonn zu-agung aus Bonn zu-agung aus Bonn zu-
rück nach Köln und es arbeitet inrück nach Köln und es arbeitet inrück nach Köln und es arbeitet inrück nach Köln und es arbeitet inrück nach Köln und es arbeitet in
ihm.ihm.ihm.ihm.ihm.     Auf diesem Erfahrungsaus-Auf diesem Erfahrungsaus-Auf diesem Erfahrungsaus-Auf diesem Erfahrungsaus-Auf diesem Erfahrungsaus-
tausch zwischen Mitgliedern vontausch zwischen Mitgliedern vontausch zwischen Mitgliedern vontausch zwischen Mitgliedern vontausch zwischen Mitgliedern von
bad&heizung hat ein Betrieb seinbad&heizung hat ein Betrieb seinbad&heizung hat ein Betrieb seinbad&heizung hat ein Betrieb seinbad&heizung hat ein Betrieb sein
WWWWWasserschadenmanagement vorasserschadenmanagement vorasserschadenmanagement vorasserschadenmanagement vorasserschadenmanagement vor-----
gestellt.gestellt.gestellt.gestellt.gestellt. Peter Schumacher und
Martin Söll fühlen sich inspiriert,
auch so eine Abteilung zu grün-
den. Zumal sie schon genau wis-
sen, wem sie diese Arbeit anver-
trauen möchten. Wen sie gerne
auch als Fachkraft halten möch-
ten, mit einer Aussicht auf einen
Büro-Job. Noch im selben JahrNoch im selben JahrNoch im selben JahrNoch im selben JahrNoch im selben Jahr

baut Dirk Reschkbaut Dirk Reschkbaut Dirk Reschkbaut Dirk Reschkbaut Dirk Reschke die e die e die e die e die AbteilungAbteilungAbteilungAbteilungAbteilung
aufaufaufaufauf und wächst in den Innendienst
hinein. Jeder, der als Schadentech-
niker dazu kommt, wird erst mal
TÜV-zertifiziert - mit Ahmet Kücük
ein weiterer vorheriger Lehrling,
der heute noch dabei ist. Heute
geht es längst nicht mehr nur dar-
um, einen Rohrbruch zu orten. Die
Fachkräfte kümmern sich auch um
die Reparatur der Schadenursache
und bearbeiten, beseitigen die Aus-
wirkungen. Auf Wunsch helfen sie
sogar bei Versicherungsfragen.
Dann wirDann wirDann wirDann wirDann wird die d die d die d die d die TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserasserasserasserasser-verord--verord--verord--verord--verord-
nung erneuert und 2014 erstmalsnung erneuert und 2014 erstmalsnung erneuert und 2014 erstmalsnung erneuert und 2014 erstmalsnung erneuert und 2014 erstmals
das Prüfen auf Legio-nellen unterdas Prüfen auf Legio-nellen unterdas Prüfen auf Legio-nellen unterdas Prüfen auf Legio-nellen unterdas Prüfen auf Legio-nellen unter
bestimmten Umständen Pflicht.bestimmten Umständen Pflicht.bestimmten Umständen Pflicht.bestimmten Umständen Pflicht.bestimmten Umständen Pflicht.
Legionellen können mit Wasser-
nebel eingeatmet werden und
dann die Legionärskrankheit aus-
lösen. Die zeigt sich wie eine
schwere Lungenentzündung und
kann durchaus tödlich sein. Mar-
tin Söll reagiert schnell, arbeitet

sich in die neuen Vorschriften ein
und erstellt eine Präsentation: Die
Sanitherm lädt eine ganze Reihe
Hausverwaltungen zu einer Info-
Veranstaltung ein. An deren Ende
steht das Angebot eines War-
tungsvertrags und damit das An-
gebot, die Pflichten der Haus-ver-
waltungen umzusetzen und so die
Verantwortung zu über-nehmen.
Dieses Angebot nehmen viele
wahr (s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code).
Die Sanitherm beginnt so, sichDie Sanitherm beginnt so, sichDie Sanitherm beginnt so, sichDie Sanitherm beginnt so, sichDie Sanitherm beginnt so, sich
auf dem Gebiet der auf dem Gebiet der auf dem Gebiet der auf dem Gebiet der auf dem Gebiet der TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserasserasserasserasser-----
hygiene zu etablieren.hygiene zu etablieren.hygiene zu etablieren.hygiene zu etablieren.hygiene zu etablieren. Wieder
baut ein ehemaliger Sanitherm-
Lehrling die Abteilung auf. Dieser
wird später seine eigene Firma
führen. Selbst ohne ihn ist die
Sanitherm heute noch einer der
wenigen Betriebe deutschland-
weit, die von Legionellen befal-
lene Trinkwasseranlagen sowohl
thermisch wie chemisch desinfi-
zieren können.

Renate und Peter Schumacher in Position fürs repräsentative FotoRenate und Peter Schumacher in Position fürs repräsentative FotoRenate und Peter Schumacher in Position fürs repräsentative FotoRenate und Peter Schumacher in Position fürs repräsentative FotoRenate und Peter Schumacher in Position fürs repräsentative Foto

Auch die Heizungsabteilung lei-
tet heute noch jemand, der bei
Sanitherm in die Lehre gegangen
ist - als Gas- und Wasserinstallateur
und als Heizungsbauer, jemand,
„dem wir irgendwann gesagt
haben: Komm doch rein, du bist
so gut...“ Peter Schumacher denkt
an Michael Dürscheidt, als er an
die Freiheit denkt, in diesem Beruf
auch draußen zu sein und eben nicht
nur am Schreibtisch zu sitzen...
(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code).

22222015 ist das letzte J015 ist das letzte J015 ist das letzte J015 ist das letzte J015 ist das letzte Jahrahrahrahrahr,,,,, in dem in dem in dem in dem in dem
Peter Schumacher den Betrieb mitPeter Schumacher den Betrieb mitPeter Schumacher den Betrieb mitPeter Schumacher den Betrieb mitPeter Schumacher den Betrieb mit
Martin Söll gemeinsam führt.Martin Söll gemeinsam führt.Martin Söll gemeinsam führt.Martin Söll gemeinsam führt.Martin Söll gemeinsam führt.     AmAmAmAmAm
01. Januar 2016 scheidet er als01. Januar 2016 scheidet er als01. Januar 2016 scheidet er als01. Januar 2016 scheidet er als01. Januar 2016 scheidet er als
Geschäftsführer aus.Geschäftsführer aus.Geschäftsführer aus.Geschäftsführer aus.Geschäftsführer aus.
„Wichtig ist,“ sagt Peter Schuma-
cher, „selbst die Entscheidung zu
treffen: Jawoll! Dann hörst du auf.“
Und doch ist „Schumi“ bis heute
festes Mitglied der „Dienstags-
besprechungen“.
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Als Martin Söll die Firma SanithermAls Martin Söll die Firma SanithermAls Martin Söll die Firma SanithermAls Martin Söll die Firma SanithermAls Martin Söll die Firma Sanitherm
PPPPPeter Schumacher GmbH eter Schumacher GmbH eter Schumacher GmbH eter Schumacher GmbH eter Schumacher GmbH AnfangAnfangAnfangAnfangAnfang
2016 komplett übernimmt, ist er2016 komplett übernimmt, ist er2016 komplett übernimmt, ist er2016 komplett übernimmt, ist er2016 komplett übernimmt, ist er
doppelter Meisterdoppelter Meisterdoppelter Meisterdoppelter Meisterdoppelter Meister,,,,, als Gas- und als Gas- und als Gas- und als Gas- und als Gas- und
Wasserinstallateur und als Zentral-Wasserinstallateur und als Zentral-Wasserinstallateur und als Zentral-Wasserinstallateur und als Zentral-Wasserinstallateur und als Zentral-
heizungs- und Lüftungsbauerheizungs- und Lüftungsbauerheizungs- und Lüftungsbauerheizungs- und Lüftungsbauerheizungs- und Lüftungsbauer..... Und
er hat drei Kinder: Im November
1993 wird Sebastian in Bergisch
Gladbach geboren, 1996 Wolf-
gang in Köln und 2002 Leonie in
Leverkusen.
Im Jahr nach Leonies Geburt ver-
merkt das Bundesinstitut für Be-
rufsbildung (BIBB): „2003 war das
bislang schwierigste Jahr auf dem
Lehrstellenmarkt seit der Wieder-
vereinigung“. Und weiter: „So
wenig Lehrstellen gab es noch
nie.“
Martin Söll und seine Frau hatten
sich beraten. Die Sanitherm zu
übernehmen, das war Martin Söll
eigentlich „zu groß“. Anderer-
seits: Mit dem Betrieb an der
Hand hätten die Eltern für Leonie,
Wolfgang und Sebastian best-
möglich gesorgt. Die Sanitherm
bietet viele Möglichkeiten und die
Familie wäre so unabhängig wie
nur möglich. Also sagt er zu (wie
er hier erzählt: siehe QR-Code)siehe QR-Code)siehe QR-Code)siehe QR-Code)siehe QR-Code).
Denn grundsätzlich selbstständigDenn grundsätzlich selbstständigDenn grundsätzlich selbstständigDenn grundsätzlich selbstständigDenn grundsätzlich selbstständig
werden wollte er eigentlich schonwerden wollte er eigentlich schonwerden wollte er eigentlich schonwerden wollte er eigentlich schonwerden wollte er eigentlich schon
immerimmerimmerimmerimmer.
Zwölf Jahre später entwickelt sich
die Ausbildungssituation für die
Sölls sehr entspannt. Leonie ent-
scheidet sich, Ergotherapeutin zu
werden. Wolfgang macht beim Fi-
nanzamt ein Duales Studium und
wird Finanzwirt. Sebastian aber
ist voll auf „Sanitherm-Kurs“. Er
krabbelt schon in der Firma her-
um, bevor er zwei Jahre alt ist.
1995 hat seine Mutter schwer mit
einer Autoimmunerkrankung zu
kämpfen. Noch ist Sebastian das
einzige Kind. Die Eltern finden eine
pragmatische und moderne Lö-
sung, und der Betrieb spielt mit:
Kurzerhand nimmt der Vater,
damals noch nicht Geschäftsführer,
den Sohn mit zur Arbeit. Sanft
durch die Gegend geschaukelt,
schläft Sebastian den Weg im Auto
und wird, sobald er wach ist, ins
Büro zum Papa geholt. Sebastian
wächst zwei, drei Monate zwi-
schen Installateuren und Hei-
zungsbauern in der Sanitherm auf.
Sein erstes Wort ist „Schrauben-
zieher“. Mit vier Jahren begleitet
er den Vater zum Notdienst. Auf
Kindergeburtstagen wird bei Sölls

„gebastelt und geschmiedet.“ „20
bis 30 Kinder, mit denen voll or-
ganisiert alles Mögliche gemacht
worden ist und immer Handwerk.
Also, wir haben nie Puppen ange-
malt oder so. Die haben gehäm-
mert, gefräst, gedreht und ge-
schmiedet“, erzählt Martin Söll.
„Wir sind auf einer Baustelle groß„Wir sind auf einer Baustelle groß„Wir sind auf einer Baustelle groß„Wir sind auf einer Baustelle groß„Wir sind auf einer Baustelle groß
geworden“, sagt Sebastian dazu.geworden“, sagt Sebastian dazu.geworden“, sagt Sebastian dazu.geworden“, sagt Sebastian dazu.geworden“, sagt Sebastian dazu.
„Ich weiß nicht, wie viele Jahre„Ich weiß nicht, wie viele Jahre„Ich weiß nicht, wie viele Jahre„Ich weiß nicht, wie viele Jahre„Ich weiß nicht, wie viele Jahre
wir unser Haus umgebaut haben.wir unser Haus umgebaut haben.wir unser Haus umgebaut haben.wir unser Haus umgebaut haben.wir unser Haus umgebaut haben.
Es gab gefühlt kEs gab gefühlt kEs gab gefühlt kEs gab gefühlt kEs gab gefühlt keinen einen einen einen einen Abend,Abend,Abend,Abend,Abend, wo wo wo wo wo
es nichts zu tun gab.es nichts zu tun gab.es nichts zu tun gab.es nichts zu tun gab.es nichts zu tun gab. Deswegen
haben wir, glaube ich, auch in frü-
her Zeit schon Einblick gehabt in
die Bau-branche, ins Handwerk.“
Es ist nicht so, als hätte das Haus
nicht schon vorher da gestanden.
Martin Söll hat es aus der Familie
übernommen, baut nun zusam-
men mit seiner Frau fast alles kom-
plett neu - nur als sie krank ist,
legt sie eine Pause ein. Im Par-
terre wohnt die junge Familie,
oben wird alles abgerissen. Die
beiden schaffen viel: Aus ur-
sprünglich 14 Fenstern werden am
Ende 28. Um das Haus herum bag-
gert Martin Söll aus, isoliert den
Keller, setzt einen Regenwasser-
tank in - oder besser: unter - den
Garten. Dämmt mit baubiologi-
schen Materialien, die recycel-
oder abbaubar sind: Zelluloseflo-
cken, dann Weichfaser als Unter-
spannbahnen, Naturkork für die
Fassade. Darunter Fermacell-
Platten. Darüber an der Fassade
mineralischen Putz. Als Martin Söll damalsAls Martin Söll damalsAls Martin Söll damalsAls Martin Söll damalsAls Martin Söll damals,,,,,     AnfangAnfangAnfangAnfangAnfang

der 90er Jahre, das Dachgeschossder 90er Jahre, das Dachgeschossder 90er Jahre, das Dachgeschossder 90er Jahre, das Dachgeschossder 90er Jahre, das Dachgeschoss
mit einer 20-Zentimetermit einer 20-Zentimetermit einer 20-Zentimetermit einer 20-Zentimetermit einer 20-Zentimeter-Schicht-Schicht-Schicht-Schicht-Schicht
dämmt, wird er ausgelacht. Heu-dämmt, wird er ausgelacht. Heu-dämmt, wird er ausgelacht. Heu-dämmt, wird er ausgelacht. Heu-dämmt, wird er ausgelacht. Heu-
te hätte wohl jeder gern so einte hätte wohl jeder gern so einte hätte wohl jeder gern so einte hätte wohl jeder gern so einte hätte wohl jeder gern so ein
Dach...Dach...Dach...Dach...Dach...
Mitte der 90er Jahre baut er eineMitte der 90er Jahre baut er eineMitte der 90er Jahre baut er eineMitte der 90er Jahre baut er eineMitte der 90er Jahre baut er eine
Scheitholzheizung ein.Scheitholzheizung ein.Scheitholzheizung ein.Scheitholzheizung ein.Scheitholzheizung ein. Fällt selbst
Bäume und baut sich einen voll
hydraulischen Holzspalter. Mor-
gens, sehr früh, bevor er zur Ar-
beit fährt, etwetwetwetwetwa viera viera viera viera vier,,,,, halb fünf halb fünf halb fünf halb fünf halb fünf
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, sorgt er dafür sorgt er dafür sorgt er dafür sorgt er dafür sorgt er dafür,,,,, dass der Rest dass der Rest dass der Rest dass der Rest dass der Rest
der Familie es warm hat. Mittagsder Familie es warm hat. Mittagsder Familie es warm hat. Mittagsder Familie es warm hat. Mittagsder Familie es warm hat. Mittags
übernimmt seine Frau. Bis sieübernimmt seine Frau. Bis sieübernimmt seine Frau. Bis sieübernimmt seine Frau. Bis sieübernimmt seine Frau. Bis sie
nach 15 Jahren genug davon hatnach 15 Jahren genug davon hatnach 15 Jahren genug davon hatnach 15 Jahren genug davon hatnach 15 Jahren genug davon hat
und er eine und er eine und er eine und er eine und er eine Wärmepumpe ein-Wärmepumpe ein-Wärmepumpe ein-Wärmepumpe ein-Wärmepumpe ein-
baut. Heute ist die Holzheizungbaut. Heute ist die Holzheizungbaut. Heute ist die Holzheizungbaut. Heute ist die Holzheizungbaut. Heute ist die Holzheizung
demontiert.demontiert.demontiert.demontiert.demontiert. Die  Die  Die  Die  Die WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
sorgt immer noch - zusammen mitsorgt immer noch - zusammen mitsorgt immer noch - zusammen mitsorgt immer noch - zusammen mitsorgt immer noch - zusammen mit
Photovoltaik, Solarthermie undPhotovoltaik, Solarthermie undPhotovoltaik, Solarthermie undPhotovoltaik, Solarthermie undPhotovoltaik, Solarthermie und
Brennstoffzelle - für ein warmesBrennstoffzelle - für ein warmesBrennstoffzelle - für ein warmesBrennstoffzelle - für ein warmesBrennstoffzelle - für ein warmes
Haus und wHaus und wHaus und wHaus und wHaus und warmes armes armes armes armes TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserasserasserasserasser.....
Der Stromverbrauch bleibt auchDer Stromverbrauch bleibt auchDer Stromverbrauch bleibt auchDer Stromverbrauch bleibt auchDer Stromverbrauch bleibt auch
gering.gering.gering.gering.gering.

Sebastian baut inzwischen mit
seinen Freunden Baumhäuser und
Tore fürs Inliner-Hockey. Und er
hilft zu Hause mit.
Mit 15, 16 Jahren beginnt er, in
den Ferien bei Sanitherm zu ar-
beiten. Einen Cousin und einen
guten Freund bringt er gleich mit.
„Es war ein Riesenvorteil, hier
arbeiten zu können“, sagt er. „Wir
haben ein kleines Taschengeld
bekommen und wenn wir irgend-
was Besonderes machen wollten,
konnten wir in den Ferien hier
jobben.“ In der Zeit holt sich ei-
ner der Gesellen einen blauen
Finger, als Sebastian einen Ka-
naldeckel zu früh fallen lässt. „Fin-
ger ist noch dran, alles gut, nur
die Geschichte wird heute noch
erzählt“, sagt Sebastian. Und fügt
hinzu, grinsend: „Wir haben uns
immer noch gern.“
Die Verkehrsverbindung von Le-
verkusen nach Porz ist schlecht,

1. Martin Söll und Peter Schuma-1. Martin Söll und Peter Schuma-1. Martin Söll und Peter Schuma-1. Martin Söll und Peter Schuma-1. Martin Söll und Peter Schuma-
cher über Chancen, Menschen-cher über Chancen, Menschen-cher über Chancen, Menschen-cher über Chancen, Menschen-cher über Chancen, Menschen-
kenntnis und Vertrauen. 2. Alskenntnis und Vertrauen. 2. Alskenntnis und Vertrauen. 2. Alskenntnis und Vertrauen. 2. Alskenntnis und Vertrauen. 2. Als
Teenager mit dem Vater morgensTeenager mit dem Vater morgensTeenager mit dem Vater morgensTeenager mit dem Vater morgensTeenager mit dem Vater morgens
früh zur Arbeit...früh zur Arbeit...früh zur Arbeit...früh zur Arbeit...früh zur Arbeit...
3. Sebastian Söll erzählt von der3. Sebastian Söll erzählt von der3. Sebastian Söll erzählt von der3. Sebastian Söll erzählt von der3. Sebastian Söll erzählt von der
Arbeit in Österreich.Arbeit in Österreich.Arbeit in Österreich.Arbeit in Österreich.Arbeit in Österreich.

Martin Söll mit Sebastian in der Heim-WerkstattMartin Söll mit Sebastian in der Heim-WerkstattMartin Söll mit Sebastian in der Heim-WerkstattMartin Söll mit Sebastian in der Heim-WerkstattMartin Söll mit Sebastian in der Heim-Werkstatt
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also fahren die Jungs mit Sebasti-
ans Vater mit. Martin Söll beginnt
um fünf Uhr zu arbeiten. Das kann,
gerade für Teenager, an manchem
Montag sehr, sehr anstrengend
sein (s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code).
Mit 16 schließt Sebastian die Re-Mit 16 schließt Sebastian die Re-Mit 16 schließt Sebastian die Re-Mit 16 schließt Sebastian die Re-Mit 16 schließt Sebastian die Re-
alschule ab und steigt direkt einalschule ab und steigt direkt einalschule ab und steigt direkt einalschule ab und steigt direkt einalschule ab und steigt direkt ein
in die Lehre,in die Lehre,in die Lehre,in die Lehre,in die Lehre, bei einem Betrieb
zuhause in Leverkusen. „Ein klei-
ner Ausbildungsbetrieb: der Chef,
zwei Gesellen und ich. Das heißt,
sehr persönlich. Man kannte sich
und musste sich verstehen.“ Der
Inhaber hatte bei Martin Söll ge-
lernt, als dieser noch in seinem
ersten oder zweiten Betrieb an-
gestellt war. Sebastian verkürzt
seine Ausbildung um ein halbes
Jahr. „War eine gute Zeit und hat
auch gut funktioniert.“
Seine Gesellenprüfung macht erSeine Gesellenprüfung macht erSeine Gesellenprüfung macht erSeine Gesellenprüfung macht erSeine Gesellenprüfung macht er
mit 19 Jahren,mit 19 Jahren,mit 19 Jahren,mit 19 Jahren,mit 19 Jahren, als „Anlagenme-
chaniker SHK“, wobei „SHK“ für
„Sanitär Heizung Klima“ steht.
Man hat inzwischen die beiden
Berufe „Gas- und Wasserinstalla-
teur“ und „Zentralheizungs- und
Lüftungsbauer“ zusammengelegt
und mit dem Anlagenmechaniker
SHK ein neues Berufsbild ge-
schaffen, das beide vereinigt.

Als Sebastian als Monteur be-Als Sebastian als Monteur be-Als Sebastian als Monteur be-Als Sebastian als Monteur be-Als Sebastian als Monteur be-
ginnt, arbeitet er erst mal sechsginnt, arbeitet er erst mal sechsginnt, arbeitet er erst mal sechsginnt, arbeitet er erst mal sechsginnt, arbeitet er erst mal sechs
Wochen in einem Betrieb in Ös-Wochen in einem Betrieb in Ös-Wochen in einem Betrieb in Ös-Wochen in einem Betrieb in Ös-Wochen in einem Betrieb in Ös-
terreich,terreich,terreich,terreich,terreich,     zu dem sein Vater über
den Kessel Werkskundendienst
den Kontakt hergestellt hat. „Da
habe ich gesehen, dass alle nur
mit Wasser kochen. Also, es war
jetzt kein Kulturschock. Und es
ist nicht schlecht, andere Be-
triebsabläufe gesehen zu haben.“
Der österreichische Betrieb ist mit

seinen etwa 110 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern mehr auf Neu-
bau ein-gerichtet. Für die Fertig-
häuser wird viel vorproduziert.
Sebastian arbeitet viel in der Halle
(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code)(s. QR-Code).
2015 macht Sebastian mit 212015 macht Sebastian mit 212015 macht Sebastian mit 212015 macht Sebastian mit 212015 macht Sebastian mit 21
Jahren seinen MeisterJahren seinen MeisterJahren seinen MeisterJahren seinen MeisterJahren seinen Meister direkt
nach Gesellenprüfung und Auf-
enthalt in Österreich und ist da-
mit einer der jüngsten, die es
(bis dahin) jemals in Köln gab.
Möglich ist das, weil kurz vorher
die Regel weggefallen ist, dass
man für den Meistertitel fünf Jah-
re Berufserfahrung braucht. Also
besucht er sofort die Meisterschu-
le Köln in Vollzeit. Nach der Prü-Nach der Prü-Nach der Prü-Nach der Prü-Nach der Prü-
fung ist er Meister für das In-fung ist er Meister für das In-fung ist er Meister für das In-fung ist er Meister für das In-fung ist er Meister für das In-
stalstalstalstalstallateurlateurlateurlateurlateur- und Heizungsbau- und Heizungsbau- und Heizungsbau- und Heizungsbau- und Heizungsbauererererer-----

Vater Martin muss zur Arbeit? Kein Problem, Sebastian hat schon allesVater Martin muss zur Arbeit? Kein Problem, Sebastian hat schon allesVater Martin muss zur Arbeit? Kein Problem, Sebastian hat schon allesVater Martin muss zur Arbeit? Kein Problem, Sebastian hat schon allesVater Martin muss zur Arbeit? Kein Problem, Sebastian hat schon alles
Wichtige bereitgelegt.Wichtige bereitgelegt.Wichtige bereitgelegt.Wichtige bereitgelegt.Wichtige bereitgelegt.

Mit 23 Jahren verlegt Sebastian auf der heimischen Baustelle Erdleitungen.Mit 23 Jahren verlegt Sebastian auf der heimischen Baustelle Erdleitungen.Mit 23 Jahren verlegt Sebastian auf der heimischen Baustelle Erdleitungen.Mit 23 Jahren verlegt Sebastian auf der heimischen Baustelle Erdleitungen.Mit 23 Jahren verlegt Sebastian auf der heimischen Baustelle Erdleitungen.

Handwerk. Damit deckt er beideHandwerk. Damit deckt er beideHandwerk. Damit deckt er beideHandwerk. Damit deckt er beideHandwerk. Damit deckt er beide
Bereiche abBereiche abBereiche abBereiche abBereiche ab,,,,, für die sein  für die sein  für die sein  für die sein  für die sein VVVVVateraterateraterater
noch zwei Prüfungen ablegennoch zwei Prüfungen ablegennoch zwei Prüfungen ablegennoch zwei Prüfungen ablegennoch zwei Prüfungen ablegen
musstemusstemusstemusstemusste.

Denn auch die Meistertitel hat
man zusammengelegt.
Jetzt ist Sebastian Söll bereit, voll
in die Sanitherm einzusteigen.
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2015 stellt die Sanitherm Sebas-2015 stellt die Sanitherm Sebas-2015 stellt die Sanitherm Sebas-2015 stellt die Sanitherm Sebas-2015 stellt die Sanitherm Sebas-
tian Söll als Meister in tian Söll als Meister in tian Söll als Meister in tian Söll als Meister in tian Söll als Meister in VVVVVollzeitollzeitollzeitollzeitollzeit
ein,ein,ein,ein,ein, ein J ein J ein J ein J ein Jahrahrahrahrahr,,,,, in dem alle drei ge- in dem alle drei ge- in dem alle drei ge- in dem alle drei ge- in dem alle drei ge-
meinsam im Betrieb arbeiten: bei-meinsam im Betrieb arbeiten: bei-meinsam im Betrieb arbeiten: bei-meinsam im Betrieb arbeiten: bei-meinsam im Betrieb arbeiten: bei-
de Sölls und Pde Sölls und Pde Sölls und Pde Sölls und Pde Sölls und Peter Schumachereter Schumachereter Schumachereter Schumachereter Schumacher.....
Die Sanitherm ist auf Service um-
gestellt. Eine Abteilung für Trink-
wasserhygiene ist auf-gebaut. Im
Jahr darauf wird Dirk Reschke für
die Schadenabteilung in Vollzeit
ins Büro gehen.
Sebastians Sebastians Sebastians Sebastians Sebastians Arbeit beginnt mit derArbeit beginnt mit derArbeit beginnt mit derArbeit beginnt mit derArbeit beginnt mit der
Wartung und Instandsetzung vonWartung und Instandsetzung vonWartung und Instandsetzung vonWartung und Instandsetzung vonWartung und Instandsetzung von
Heizungsanlagen (Gas, Öl, Pellets).Heizungsanlagen (Gas, Öl, Pellets).Heizungsanlagen (Gas, Öl, Pellets).Heizungsanlagen (Gas, Öl, Pellets).Heizungsanlagen (Gas, Öl, Pellets).
Er sucht Fehler und löst Probleme.Er sucht Fehler und löst Probleme.Er sucht Fehler und löst Probleme.Er sucht Fehler und löst Probleme.Er sucht Fehler und löst Probleme.
„Ich hatte eine abgeschlossene
Meisterausbildung. Und dann
kommt die Realität und man sieht:
Okay, da muss ich noch ein biss-
chen lernen.“ Das bedeutet Abend-
arbeit und Überstunden auf der Su-
che nach Lösungen. „Herauszufin-
den, wo das Problem liegt, und das
defekte Bauteil je nach Verfüg-bar-
keit noch am selben Abend auszu-
tauschen - das ist ein tolles Erfolgs-
erlebnis. Das Wissen nimmt einem

keiner mehr weg.“ Sebastian wird
immer dann gerufen, wenn es was
zum Tüfteln gibt, schließlich hat er
den Meistertitel. Perfekt, um in
Beruf und Firma hineinzuwachsen.
Zwei, drei Jahre lang ist das seinZwei, drei Jahre lang ist das seinZwei, drei Jahre lang ist das seinZwei, drei Jahre lang ist das seinZwei, drei Jahre lang ist das sein
Alltag. Dann beginnt er einerseits,Alltag. Dann beginnt er einerseits,Alltag. Dann beginnt er einerseits,Alltag. Dann beginnt er einerseits,Alltag. Dann beginnt er einerseits,
die Monteure mit die Monteure mit die Monteure mit die Monteure mit die Monteure mit TTTTTablets auszu-ablets auszu-ablets auszu-ablets auszu-ablets auszu-
statten,statten,statten,statten,statten, über die nun die Aufträge
und das Material bestätigt und ge-
bucht werden. Er hilft also bei der
Digitalisierung mit, wie er zuvor
schon bei der Umstellung des Com-
putersystems mitgeholfen hatte.
Andererseits stattet er in dieserAndererseits stattet er in dieserAndererseits stattet er in dieserAndererseits stattet er in dieserAndererseits stattet er in dieser
Zeit ganz handwerklich die Firmen-Zeit ganz handwerklich die Firmen-Zeit ganz handwerklich die Firmen-Zeit ganz handwerklich die Firmen-Zeit ganz handwerklich die Firmen-
fahrzeuge mit Blechen, Fahrzeug-fahrzeuge mit Blechen, Fahrzeug-fahrzeuge mit Blechen, Fahrzeug-fahrzeuge mit Blechen, Fahrzeug-fahrzeuge mit Blechen, Fahrzeug-
sicherungen, Regalen aus,sicherungen, Regalen aus,sicherungen, Regalen aus,sicherungen, Regalen aus,sicherungen, Regalen aus, so dass
sie zu richtigen „Handwerker-
Autos“ werden.
Etwa 2017 beginnt die Zusam-Etwa 2017 beginnt die Zusam-Etwa 2017 beginnt die Zusam-Etwa 2017 beginnt die Zusam-Etwa 2017 beginnt die Zusam-
menarbeit mit dem Brauhausmenarbeit mit dem Brauhausmenarbeit mit dem Brauhausmenarbeit mit dem Brauhausmenarbeit mit dem Brauhaus
„Früh“ in der Innenstadt„Früh“ in der Innenstadt„Früh“ in der Innenstadt„Früh“ in der Innenstadt„Früh“ in der Innenstadt mit der
Erneuerung der Fettabscheide-
Anlage. Es bleibt nicht bei die-
sem einen Auftrag. Die MontageDie MontageDie MontageDie MontageDie Montage
einer Exergiemaschine, die dieeiner Exergiemaschine, die dieeiner Exergiemaschine, die dieeiner Exergiemaschine, die dieeiner Exergiemaschine, die die

AbwärAbwärAbwärAbwärAbwärme der Getränke- und Le-me der Getränke- und Le-me der Getränke- und Le-me der Getränke- und Le-me der Getränke- und Le-
bensmittelkühlung nutzt,bensmittelkühlung nutzt,bensmittelkühlung nutzt,bensmittelkühlung nutzt,bensmittelkühlung nutzt, um  um  um  um  um TTTTTrink-rink-rink-rink-rink-
wasser zu erwärmen, wird späterwasser zu erwärmen, wird späterwasser zu erwärmen, wird späterwasser zu erwärmen, wird späterwasser zu erwärmen, wird später
für den Hersteller varmeco einfür den Hersteller varmeco einfür den Hersteller varmeco einfür den Hersteller varmeco einfür den Hersteller varmeco ein
solcher solcher solcher solcher solcher VVVVVorzeigefall,orzeigefall,orzeigefall,orzeigefall,orzeigefall, dass er dazu dass er dazu dass er dazu dass er dazu dass er dazu
ein ein ein ein ein YYYYYoutube-Voutube-Voutube-Voutube-Voutube-Video mit Sebastianideo mit Sebastianideo mit Sebastianideo mit Sebastianideo mit Sebastian
SSSSSöll und den Sanitherm-Monteureöll und den Sanitherm-Monteureöll und den Sanitherm-Monteureöll und den Sanitherm-Monteureöll und den Sanitherm-Monteurennnnn
dreht.dreht.dreht.dreht.dreht. Auch der Kunde ist zufrie-
den, nicht nur mit der Trinkwas-
sererwärmung, sondern mit den
Ergebnissen aller Aufträge (hin-(hin-(hin-(hin-(hin-
ter deter deter deter deter dem QR-Code spricht derm QR-Code spricht derm QR-Code spricht derm QR-Code spricht derm QR-Code spricht der
TTTTTechnische Leiter René Gymnichechnische Leiter René Gymnichechnische Leiter René Gymnichechnische Leiter René Gymnichechnische Leiter René Gymnich
über seine Erfahrung mit derüber seine Erfahrung mit derüber seine Erfahrung mit derüber seine Erfahrung mit derüber seine Erfahrung mit der
Sanitherm).Sanitherm).Sanitherm).Sanitherm).Sanitherm).
Im Herbst 2018 wird SebastiansIm Herbst 2018 wird SebastiansIm Herbst 2018 wird SebastiansIm Herbst 2018 wird SebastiansIm Herbst 2018 wird Sebastians
Prokura im Handelsregister ein-Prokura im Handelsregister ein-Prokura im Handelsregister ein-Prokura im Handelsregister ein-Prokura im Handelsregister ein-
getrgetrgetrgetrgetraaaaagen.gen.gen.gen.gen. Im Herbst 2019 über Im Herbst 2019 über Im Herbst 2019 über Im Herbst 2019 über Im Herbst 2019 über-----
nimmt er dann den komplettennimmt er dann den komplettennimmt er dann den komplettennimmt er dann den komplettennimmt er dann den kompletten
BereiBereiBereiBereiBereich der Badsanierung:ch der Badsanierung:ch der Badsanierung:ch der Badsanierung:ch der Badsanierung: „Viele
Gewerke in einem kleinen Raum,
umzusetzen innerhalb von rund vier
Wochen, so dass sich am Ende beim
Ergebnis alle auf die Schulter klop-
fen können. Da habe ich ganz, ganz
viel gelernt, auch viel Abwicklung
und Organisation.“
Mitte 2020 wird auf seine Mitte 2020 wird auf seine Mitte 2020 wird auf seine Mitte 2020 wird auf seine Mitte 2020 wird auf seine An-An-An-An-An-
regung hin ein Lagerist einge-regung hin ein Lagerist einge-regung hin ein Lagerist einge-regung hin ein Lagerist einge-regung hin ein Lagerist einge-
stellt, denn mit dem Betrieb iststellt, denn mit dem Betrieb iststellt, denn mit dem Betrieb iststellt, denn mit dem Betrieb iststellt, denn mit dem Betrieb ist
auch das Lager weiter gewach-auch das Lager weiter gewach-auch das Lager weiter gewach-auch das Lager weiter gewach-auch das Lager weiter gewach-
sen. Die Sanitherm hat jetzt etwasen. Die Sanitherm hat jetzt etwasen. Die Sanitherm hat jetzt etwasen. Die Sanitherm hat jetzt etwasen. Die Sanitherm hat jetzt etwa
doppelt so viele Mitarbeiter wiedoppelt so viele Mitarbeiter wiedoppelt so viele Mitarbeiter wiedoppelt so viele Mitarbeiter wiedoppelt so viele Mitarbeiter wie
zehn Jzehn Jzehn Jzehn Jzehn Jahre zuvorahre zuvorahre zuvorahre zuvorahre zuvor.....
Gleichzeitig macht Söll junior sich
daran, die Ausbildung im Betrieb
zu überdenken.

Rund 20 Auszu-bildende kommen
auf etwa 80 Mitarbeiterinnen und
Mitar-beitern im Betrieb - das ist
sehr viel. „Jeder Unternehmer hat„Jeder Unternehmer hat„Jeder Unternehmer hat„Jeder Unternehmer hat„Jeder Unternehmer hat
die die die die die AufgabeAufgabeAufgabeAufgabeAufgabe,,,,, dafür zu sorgen, dafür zu sorgen, dafür zu sorgen, dafür zu sorgen, dafür zu sorgen,
dass es auch in Zukunft Fachkräf-dass es auch in Zukunft Fachkräf-dass es auch in Zukunft Fachkräf-dass es auch in Zukunft Fachkräf-dass es auch in Zukunft Fachkräf-
te gibt.te gibt.te gibt.te gibt.te gibt. Deswegen ist  Deswegen ist  Deswegen ist  Deswegen ist  Deswegen ist AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
ein zentrein zentrein zentrein zentrein zentrales ales ales ales ales TTTTThema für unshema für unshema für unshema für unshema für uns.“.“.“.“.“
Während der Corona-Zeit nimmtWährend der Corona-Zeit nimmtWährend der Corona-Zeit nimmtWährend der Corona-Zeit nimmtWährend der Corona-Zeit nimmt
Sebastian an einer Online-Kon-Sebastian an einer Online-Kon-Sebastian an einer Online-Kon-Sebastian an einer Online-Kon-Sebastian an einer Online-Kon-
ferenzferenzferenzferenzferenz teil. Es geht um weibliche teil. Es geht um weibliche teil. Es geht um weibliche teil. Es geht um weibliche teil. Es geht um weibliche
Auszubildende;Auszubildende;Auszubildende;Auszubildende;Auszubildende; bei Sanitherm ar-
beiten zu dem Zeitpunkt gleich drei
und damit ist die Firma weit vorne.

LLLLLeonie Söll mit einem Bild der Belegschaft. Das Team hat den Chefseonie Söll mit einem Bild der Belegschaft. Das Team hat den Chefseonie Söll mit einem Bild der Belegschaft. Das Team hat den Chefseonie Söll mit einem Bild der Belegschaft. Das Team hat den Chefseonie Söll mit einem Bild der Belegschaft. Das Team hat den Chefs
2x22x22x22x22x2 Musical-Gutscheine spendiert. Musical-Gutscheine spendiert. Musical-Gutscheine spendiert. Musical-Gutscheine spendiert. Musical-Gutscheine spendiert.

1. Sebastian hat Lust auf Verant-1. Sebastian hat Lust auf Verant-1. Sebastian hat Lust auf Verant-1. Sebastian hat Lust auf Verant-1. Sebastian hat Lust auf Verant-
wortung. Seine Mutter weiß, dasswortung. Seine Mutter weiß, dasswortung. Seine Mutter weiß, dasswortung. Seine Mutter weiß, dasswortung. Seine Mutter weiß, dass
das schwer wiegen kann...das schwer wiegen kann...das schwer wiegen kann...das schwer wiegen kann...das schwer wiegen kann...
2. Offen aufeinander zugehen und2. Offen aufeinander zugehen und2. Offen aufeinander zugehen und2. Offen aufeinander zugehen und2. Offen aufeinander zugehen und
sich gegenseitig unterstützen, dassich gegenseitig unterstützen, dassich gegenseitig unterstützen, dassich gegenseitig unterstützen, dassich gegenseitig unterstützen, das
wird für das Miteinander im Teamwird für das Miteinander im Teamwird für das Miteinander im Teamwird für das Miteinander im Teamwird für das Miteinander im Team
Sanitherm weiter wichtig sein, fin-Sanitherm weiter wichtig sein, fin-Sanitherm weiter wichtig sein, fin-Sanitherm weiter wichtig sein, fin-Sanitherm weiter wichtig sein, fin-
den Martin und Sebastian Söll.den Martin und Sebastian Söll.den Martin und Sebastian Söll.den Martin und Sebastian Söll.den Martin und Sebastian Söll.
33333. René Gymnich, Technischer Leiter. René Gymnich, Technischer Leiter. René Gymnich, Technischer Leiter. René Gymnich, Technischer Leiter. René Gymnich, Technischer Leiter
im im im im im Früh, erzählt von seinen Er-Früh, erzählt von seinen Er-Früh, erzählt von seinen Er-Früh, erzählt von seinen Er-Früh, erzählt von seinen Er-
fahrungen mit Sanitherm.fahrungen mit Sanitherm.fahrungen mit Sanitherm.fahrungen mit Sanitherm.fahrungen mit Sanitherm.
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Auf dieser Konferenz lernt er eineAuf dieser Konferenz lernt er eineAuf dieser Konferenz lernt er eineAuf dieser Konferenz lernt er eineAuf dieser Konferenz lernt er eine
Unternehmensberaterin kennen.Unternehmensberaterin kennen.Unternehmensberaterin kennen.Unternehmensberaterin kennen.Unternehmensberaterin kennen.
Ab Ab Ab Ab Ab Anfang 2022 wirAnfang 2022 wirAnfang 2022 wirAnfang 2022 wirAnfang 2022 wird sie ihred sie ihred sie ihred sie ihred sie ihre
Sicht von außen einbringen,Sicht von außen einbringen,Sicht von außen einbringen,Sicht von außen einbringen,Sicht von außen einbringen, Mit-
arbeitergespräche und -befra-
gungen umsetzen, Workshops mit
dem Team durchführen und mit den
Geschäftsführern Strategien erar-
beiten. 2022 können auch endlich2022 können auch endlich2022 können auch endlich2022 können auch endlich2022 können auch endlich
wieder ein Sommerfest und einewieder ein Sommerfest und einewieder ein Sommerfest und einewieder ein Sommerfest und einewieder ein Sommerfest und eine
WWWWWeihnachtsfeier stattfinden.eihnachtsfeier stattfinden.eihnachtsfeier stattfinden.eihnachtsfeier stattfinden.eihnachtsfeier stattfinden. Lea
und Meike aus dem Büro orga-
nisieren ein Wichteln. Christina und
Thomas nehmen, mit Unterstüt-
zung von Mehmet, Klaus und Dirk
und mit Budget von der Ge-
schäftsführung, die Gestaltung
des Pausenraums in die Hand.
2023 übergibt Sebastian eine gut2023 übergibt Sebastian eine gut2023 übergibt Sebastian eine gut2023 übergibt Sebastian eine gut2023 übergibt Sebastian eine gut
sortierte Badabteilung an Dennissortierte Badabteilung an Dennissortierte Badabteilung an Dennissortierte Badabteilung an Dennissortierte Badabteilung an Dennis
Knappe, der - mit viel Erfahrung inKnappe, der - mit viel Erfahrung inKnappe, der - mit viel Erfahrung inKnappe, der - mit viel Erfahrung inKnappe, der - mit viel Erfahrung in
der Badsanierung - jetzt ins Büroder Badsanierung - jetzt ins Büroder Badsanierung - jetzt ins Büroder Badsanierung - jetzt ins Büroder Badsanierung - jetzt ins Büro
und in die Badausstellung wechselt.und in die Badausstellung wechselt.und in die Badausstellung wechselt.und in die Badausstellung wechselt.und in die Badausstellung wechselt.
Sebastian selbst möchte sich aufSebastian selbst möchte sich aufSebastian selbst möchte sich aufSebastian selbst möchte sich aufSebastian selbst möchte sich auf
den Bereich „Klimatechnik“ kon-den Bereich „Klimatechnik“ kon-den Bereich „Klimatechnik“ kon-den Bereich „Klimatechnik“ kon-den Bereich „Klimatechnik“ kon-
zentrieren.zentrieren.zentrieren.zentrieren.zentrieren. Das betrifft nicht nur Kli-
maanlagen, sondern auch Wärme-
pumpen, denn beide arbeiten mit
Kältemitteln - mit chemisch un-
terschiedlichen Kältemitteln, die
aber thermodynamisch densel-
ben Kreislauf durchlaufen, um
Wärme in Gebäude hinein- oder
aus ihnen hinauszutransportieren.
Das heißt, mit diesen Anlagen kann
man auch heizen.
Für den Umgang mit Kältemitteln
braucht man den so genannten „Käl-
teschein“. Dann ist der Monteur auch
befugt, die Anlage zu warten und zu
reparieren. Schon seit Ende 2021
hat Sebastian mit inzwischen sechs
Mitarbeitern den Kälteschein er-
worben. „Entscheidend ist“, sagt

Sebastian, „dass man sich mit einer
Klimaanlage in Verbindung mit ei-
ner Photovoltaik-Anlage am besten
an den Klimawandel anpasst. Wenn
die meiste Sonnenenergie zur Ver-
fü-gung steht, kann die Anlage am
meisten Strom selbst produzieren.
Und genau dann brauche ich die-
sen selbst erzeugten Strom, weil
ich kühlen möchte. Das geht dann
effizient und mit der richtigen
Luftfeuchtigkeit.“
Auch die Sanitherm selbst erhält eine
Klimaanlage, im Sommer 2022.im Sommer 2022.im Sommer 2022.im Sommer 2022.im Sommer 2022.
Die Geschäftsführung führt die Die Geschäftsführung führt die Die Geschäftsführung führt die Die Geschäftsführung führt die Die Geschäftsführung führt die VVVVVierierierierier-----
TTTTTage-Wage-Wage-Wage-Wage-Woche bei gleicher oche bei gleicher oche bei gleicher oche bei gleicher oche bei gleicher Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
zeit ein für allezeit ein für allezeit ein für allezeit ein für allezeit ein für alle,,,,, die möchten. die möchten. die möchten. die möchten. die möchten.     AAAAAllellellellellennnnn
anderen steht eine milde Gleitzeitanderen steht eine milde Gleitzeitanderen steht eine milde Gleitzeitanderen steht eine milde Gleitzeitanderen steht eine milde Gleitzeit
offen,offen,offen,offen,offen, also eine halbe Stunde plus-
minus. „Ich bin froh“, sagt Sebasti-
an, „dass wir die Stechuhr ein biss-
chen aufweichen“. Der gesamte
Bereich Gesundheit und Nachhal-
tigkeit wird überdacht und ausge-
baut, ebenso Recycling-Aktivitäten.
Es gibt die Möglichkeit, ein Firmen-Es gibt die Möglichkeit, ein Firmen-Es gibt die Möglichkeit, ein Firmen-Es gibt die Möglichkeit, ein Firmen-Es gibt die Möglichkeit, ein Firmen-
E-Bike per Gehaltsumwandlung zuE-Bike per Gehaltsumwandlung zuE-Bike per Gehaltsumwandlung zuE-Bike per Gehaltsumwandlung zuE-Bike per Gehaltsumwandlung zu
leasen. Ein E-Smart fürs Büro leasen. Ein E-Smart fürs Büro leasen. Ein E-Smart fürs Büro leasen. Ein E-Smart fürs Büro leasen. Ein E-Smart fürs Büro ististististist
angeschafft,angeschafft,angeschafft,angeschafft,angeschafft, „um an sonnigen Ta-
gen klimaneutral mit 22kW zum
Kunden zu fahren“.
Die Kommunikation wird ausgebaut:Die Kommunikation wird ausgebaut:Die Kommunikation wird ausgebaut:Die Kommunikation wird ausgebaut:Die Kommunikation wird ausgebaut:
Die Sanitherm möchte ihre Arbeit
verständlich erklären, auch mehr
zeigen von der Arbeit, auf die sie
stolz sein kann, und will auf vielen
Kanälen ansprechbar sein.
Neu ist auch das Duzen,Neu ist auch das Duzen,Neu ist auch das Duzen,Neu ist auch das Duzen,Neu ist auch das Duzen, bei dem
fast alle mitmachen. Das braucht
ein bisschen Gewöhnung. Dann
funktioniert es gut. Sagt auch
Geschäftsführer Martin...
AbAbAbAbAb 2024 wird Sebastian nicht 2024 wird Sebastian nicht 2024 wird Sebastian nicht 2024 wird Sebastian nicht 2024 wird Sebastian nicht
mehr  „nur“ Prokur i s t  se in ,mehr  „nur“ Prokur i s t  se in ,mehr  „nur“ Prokur i s t  se in ,mehr  „nur“ Prokur i s t  se in ,mehr  „nur“ Prokur i s t  se in ,

sonsonsonsonsondern die Geschäftsführung zurdern die Geschäftsführung zurdern die Geschäftsführung zurdern die Geschäftsführung zurdern die Geschäftsführung zur
Hälfte in die Hand nehmen. 2026Hälfte in die Hand nehmen. 2026Hälfte in die Hand nehmen. 2026Hälfte in die Hand nehmen. 2026Hälfte in die Hand nehmen. 2026
soll er die Sanitherm dann kom-soll er die Sanitherm dann kom-soll er die Sanitherm dann kom-soll er die Sanitherm dann kom-soll er die Sanitherm dann kom-
plett übernehmen.plett übernehmen.plett übernehmen.plett übernehmen.plett übernehmen. „Das weiß man
vorher nie, ob die Kinder das wirk-
lich so machen möchten und dann
auch noch können“, meint Vater
Martin Söll. „Wenn das so ist wie
hier, dann haben wir natürlich
großes Glück.“
Und Sebastian hat klare Ziele:
„Ich möchte bei einem Familien-„Ich möchte bei einem Familien-„Ich möchte bei einem Familien-„Ich möchte bei einem Familien-„Ich möchte bei einem Familien-
unternehmen bleiben. Ich möch-unternehmen bleiben. Ich möch-unternehmen bleiben. Ich möch-unternehmen bleiben. Ich möch-unternehmen bleiben. Ich möch-
te nacte nacte nacte nacte nach wie vor jeden einzelnenh wie vor jeden einzelnenh wie vor jeden einzelnenh wie vor jeden einzelnenh wie vor jeden einzelnen
Mitarbeiter kennen.Mitarbeiter kennen.Mitarbeiter kennen.Mitarbeiter kennen.Mitarbeiter kennen.“
Wer Sebastian schon mal über den
Hof hat gehen sehen, weiß, dass
er mit jedem Schritt in Richtung
„Vorne“ wippt: „Es geht darum,
für die Zukunft richtig aufgestelltfür die Zukunft richtig aufgestelltfür die Zukunft richtig aufgestelltfür die Zukunft richtig aufgestelltfür die Zukunft richtig aufgestellt
zu sein. Das sind wir aufgrund. Das sind wir aufgrund. Das sind wir aufgrund. Das sind wir aufgrund. Das sind wir aufgrund
unserer verschiedenen Standbei-unserer verschiedenen Standbei-unserer verschiedenen Standbei-unserer verschiedenen Standbei-unserer verschiedenen Standbei-
ne: Kessel-Werkskundendienst,ne: Kessel-Werkskundendienst,ne: Kessel-Werkskundendienst,ne: Kessel-Werkskundendienst,ne: Kessel-Werkskundendienst,
normaler Sanitärnormaler Sanitärnormaler Sanitärnormaler Sanitärnormaler Sanitär-K-K-K-K-Kundendienst,undendienst,undendienst,undendienst,undendienst,

Martin und Andrea Söll am Abend der Weihnachtsfeier im Brauhaus Früh.Martin und Andrea Söll am Abend der Weihnachtsfeier im Brauhaus Früh.Martin und Andrea Söll am Abend der Weihnachtsfeier im Brauhaus Früh.Martin und Andrea Söll am Abend der Weihnachtsfeier im Brauhaus Früh.Martin und Andrea Söll am Abend der Weihnachtsfeier im Brauhaus Früh.„Löwenrunde“ bei der Weihnachtsfeier...„Löwenrunde“ bei der Weihnachtsfeier...„Löwenrunde“ bei der Weihnachtsfeier...„Löwenrunde“ bei der Weihnachtsfeier...„Löwenrunde“ bei der Weihnachtsfeier...

TTTTTrinkrinkrinkrinkrinkwwwwwasserasserasserasserasserhyhyhyhyhygienegienegienegienegiene,,,,, Heizungsaus- Heizungsaus- Heizungsaus- Heizungsaus- Heizungsaus-
tausch mit allen Bereichen, die dazu-tausch mit allen Bereichen, die dazu-tausch mit allen Bereichen, die dazu-tausch mit allen Bereichen, die dazu-tausch mit allen Bereichen, die dazu-
gehören, Badsanierung, Kranken-gehören, Badsanierung, Kranken-gehören, Badsanierung, Kranken-gehören, Badsanierung, Kranken-gehören, Badsanierung, Kranken-
haushygiene, Krankenhausinstalla-haushygiene, Krankenhausinstalla-haushygiene, Krankenhausinstalla-haushygiene, Krankenhausinstalla-haushygiene, Krankenhausinstalla-
tionen und normale Bestandssanie-tionen und normale Bestandssanie-tionen und normale Bestandssanie-tionen und normale Bestandssanie-tionen und normale Bestandssanie-
rung,rung,rung,rung,rung, Schadendienst, Schadendienst, Schadendienst, Schadendienst, Schadendienst, Heizungsw Heizungsw Heizungsw Heizungsw Heizungswararararar-----
tung und neu jetzt auch Klimatech-tung und neu jetzt auch Klimatech-tung und neu jetzt auch Klimatech-tung und neu jetzt auch Klimatech-tung und neu jetzt auch Klimatech-
nik und PVnik und PVnik und PVnik und PVnik und PV-Anlagen.“-Anlagen.“-Anlagen.“-Anlagen.“-Anlagen.“ Alle diese
Bereiche und die Menschen, die
dahinter stehen, sollen in den nächs-
ten Ausgaben vorgestellt werden.
„Mir ist es ganz wichtig, ein kun-ein kun-ein kun-ein kun-ein kun-
denorientiertes Rundum-Sorglos-denorientiertes Rundum-Sorglos-denorientiertes Rundum-Sorglos-denorientiertes Rundum-Sorglos-denorientiertes Rundum-Sorglos-
Paket anzubieten.Paket anzubieten.Paket anzubieten.Paket anzubieten.Paket anzubieten. Denn das ist das,das ist das,das ist das,das ist das,das ist das,
wwwwwas wir können.as wir können.as wir können.as wir können.as wir können. Wir sind absolutWir sind absolutWir sind absolutWir sind absolutWir sind absolut
stark im Service.stark im Service.stark im Service.stark im Service.stark im Service. Da ist immer noch
der persönliche Kontakt da. Den
wünsche ich mir auch in Zukunft.“
Auf die nächsten 60 Jahre, liebeAuf die nächsten 60 Jahre, liebeAuf die nächsten 60 Jahre, liebeAuf die nächsten 60 Jahre, liebeAuf die nächsten 60 Jahre, liebe
Sanitherm! Sanitherm! Sanitherm! Sanitherm! Sanitherm! Vielen Dank für Wär-
me und Wohlbefinden in Porz und
darüber hinaus.
Weitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden Sie
unter wwwunter wwwunter wwwunter wwwunter www.sanitherm.de.sanitherm.de.sanitherm.de.sanitherm.de.sanitherm.de

Als alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit langer Betriebszugehörig-Als alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit langer Betriebszugehörig-Als alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit langer Betriebszugehörig-Als alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit langer Betriebszugehörig-Als alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit langer Betriebszugehörig-
keit geehrt werden, überrascht Sebastian seinen Vater mit einer Ehrung.keit geehrt werden, überrascht Sebastian seinen Vater mit einer Ehrung.keit geehrt werden, überrascht Sebastian seinen Vater mit einer Ehrung.keit geehrt werden, überrascht Sebastian seinen Vater mit einer Ehrung.keit geehrt werden, überrascht Sebastian seinen Vater mit einer Ehrung.
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Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look

Mehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht demMehr Mut zur Farbe: Das kreative Kombinieren von Wandfarben, Bödenbelägen und Möbeln verleiht dem
eigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektioneigenen Zuhause mehr Ambiente. Foto: djd/SCHÖNER WOHNEN Kollektion

Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eigenen
vier Wände. Schließlich spiegelt
die Einrichtung die eigene Per-
sönlichkeit wider, vom Design und
Stil bis hin zu den verwendeten
Farben. Weiße Wände zum Bei-
spiel sind zwar praktisch, aber auf
Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen
Grüntönen, einem behaglichem
Blau oder warmen Naturfarben.
Besonders praktisch dabei: Eine
neue Wandfarbe verändert das
Zuhause so schnell und einfach
wie kaum eine andere Moderni-
sierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individuali-
tät und Behaglichkeit in die Woh-
nung. Sie wirkt im Handumdre-
hen so, als wäre man gerade erst
frisch eingezogen. Den angesag-
ten Dschungellook beispielsweise
kann man mit einem Dunkelgrün
für die Wände kreieren. Dazu
dunkle Holzmöbel und viele üp-
pig wuchernde Zimmerpflanzen
- komplett ist die wildromanti-
sche Atmosphäre in den eige-
nen vier Wänden.
Bei der Trendfarbe Jungle von
Schöner Wohnen-Farbe zum Bei-
spiel ist der Name gleichzeitig
Programm. Heller, entspannt und
gleichermaßen individuell wirkt

dafür das Grün von Spa, wäh-
rend die Trendfarbe des Jahres
Cosy in einem naturnahen Bei-
ge entspannte Gelassenheit ins
Zuhause bringt - eine gute Wahl
beispielsweise für das Schlaf-
zimmer. „Beige ist bei Interi-
eur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungs-
expertin und Fernsehmoderato-
rin Eva Brenner: „Die Farbe
bringt Wärme in den Raum, lässt
ihn erstrahlen und wirkt gleich-
zeitig zurückhaltend.“

Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena, Man-
go oder dem satten, beruhigenden
Blau von Blueberry in der passen-
den Einrichtungswelt unterwegs.
Die 32 Trendfarben aus der Kollek-
tion von Schöner Wohnen-Farbe er-
möglichen das Einrichten im eige-
nen Stil. Für ein unkompliziertes
Verarbeiten und Verschönern
sind die Dispersionsfarben fertig

gemischt in unterschiedlichen Ge-
bindegrößen im Fachhandel sowie in
vielen Baumärkten erhältlich. Unter
www.schoener-wohnen-farbe.com
etwa gibt es mehr Details und Vide-
os mit praktischen Tipps für das
eigene Zuhause. Neben der Optik
sind ebenso die inneren Werte wich-
tig. Daher enthalten die Wandfar-
ben keine Konservierungsstoffe
oder Lösemittel, sind für Allergi-
ker geeignet und tragen das re-
nommierte Umweltzeichen Blau-
er Engel. (djd)

Eine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe Cosy stehtEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe Cosy stehtEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe Cosy stehtEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe Cosy stehtEine Alternative zu immer nur weißen Wänden: Die Trendfarbe Cosy steht
für entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionfür entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionfür entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionfür entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektionfür entspannte Gelassenheit. Foto: djd/Schöner Wohnen-Kollektion

Der Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe fürDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe fürDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe fürDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe fürDer Dschungel in den eigenen vier Wänden: Der Name dieser Trendfarbe für
die Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comdie Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comdie Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comdie Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comdie Wand ist hier Programm. Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.com
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Gemeindefest
der
Friedenskirche
in Urbach

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre
Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr aus.

(Urbach) Herzliche Einladung zum(Urbach) Herzliche Einladung zum(Urbach) Herzliche Einladung zum(Urbach) Herzliche Einladung zum(Urbach) Herzliche Einladung zum
Gemeindefest in der FGemeindefest in der FGemeindefest in der FGemeindefest in der FGemeindefest in der Friedenskirriedenskirriedenskirriedenskirriedenskir-----
che Porz-Urche Porz-Urche Porz-Urche Porz-Urche Porz-Urbach am Sonntag,bach am Sonntag,bach am Sonntag,bach am Sonntag,bach am Sonntag,
20.20.20.20.20.     August,August,August,August,August, Beginn 11 Uhr Beginn 11 Uhr Beginn 11 Uhr Beginn 11 Uhr Beginn 11 Uhr mit
einem fröhlichen Gottesdienst
zum Mitmachen. Den ganzen Tag
über gibt es Live-Musik mit Chor,
Blasorchester und Jazzband, Es-
sen und Trinken, Kinderbe-
schäftigung und vieles mehr.
Weitere Informationen finden Sie
unter
www.kirche-porz-wahnheide.de
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Marie-Antoinette Nährig
geb. Rooimans

* 31.5.1949      † 9.8.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Yvonne und Klaus

Nicole und Stefan

Neele und Felix

Henny und Carla

Jochen

Traueranschrift: Familie Posywio

Lülsdorfer Str. 81, 51143 Köln

Die Baumbestattung findet im engsten Familienkreis auf dem

Südfriedhof in Niederkassel-Mondorf statt.

Und wenn ich geh, dann geht nur ein Teil von mir.

Und gehst du, bleibt deine Wärme hier.

Und wenn ich wein, dann weint nur ein Teil von mir.

Und der andere lacht mit dir.

Peter Maffay

Gottesdienste der Ev.
Gemeinde Porz-Wahn-Heide
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Diakonin Ute Velske
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Vanhauer

Katholische Gottesdienste

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Einzigartiges Zeichen 
der Verbundenheit. 

Individueller 
Erinnerungsschmuck.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel, St.
Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil, St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskirche Gottesdienst
9.30 Uhr - Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche
Glockenläuten mit Friedensgebet
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht
mit Glockengeläut
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Familienpicknick auf Gut Leidenhausen
SPD lädt zum Kinderfest ein

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Der SPD-Ortsverein Eil, Finken-
berg, Gremberghoven und der
Landtagsabgeordnete Jochen Ott
laden zum traditionellen Kinder-
fest und Familienpicknick auf Gut
Leidenhausen ein.
Am Samstag, den 19. August 2023

wird den Pänz von 14:00 bis 17:00
Uhr jede Menge Abwechslung mit
einem Kinder-Musiktheater,
Schminken und Tattoos, einer Rol-
ler-Rallye, Aufritt einer Kinder-
tanzgruppe der großen Porzer KG
Rot-Weiß von 1926 e.V. und vie-

lem mehr geboten.
Damit die Erwachsenen sich nicht
langweilen, ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit zum Ge-
dankenaustausch mit den Man-
datsträgerinnen und Mandatsträ-

gern der SPD. Der Eintritt ist kos-
tenfrei und der Reinerlös wird an
die Waldschule gespendet.
Der SPD-Ortsverein und Jochen
Ott freuen sich auf eine rege Teil-
nahme und wünschen schon jetzt
viel Spaß.

Pascal Pütz

CO2 runter und an Klimafolgen anpassen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Senkung der Treibhausgase-
missionen hat nach wie vor obers-
te Priorität!
Aber auch uns haben die Auswir-
kungen der Erderhitzung mit Dür-
re und Fluten längst erreicht, die
Reaktionen erfordern. Mit dem
durch die Bundesregierung be-
schlossenen Klimaanpassungsge-
setz sollen Risikovorsorge und
Anpassung an die Klimafolgen
wirkungsvoll vorangebracht wer-

den. Die Bundesregierung ver-
pflichtet sich zu vorsorgender Kli-
maanpassungsstrategie und re-
gelmäßiger Klimarisikoanalyse.
Behörden müssen das Ziel der Kli-
maanpassung in Plänen berück-
sichtigen, z.B. zubetonierte Flä-
chen sollen unter bestimmten Vo-
raussetzungen entsiegelt werden.
Mit dem Aktionsprogramm Natür-
licher Klimaschutz (ANK) wollen
wir zusätzlich den allgemeinen

Zustand der Ökosysteme verbes-
sern und ihre Klimaschutzleistung
stärken. Auch in und um Porz tra-
gen natürliche Lebensräume wie
Moore, Wälder oder Auen erheb-
lich dazu bei, die Folgen der Kli-
makrise abzumildern.
Die Nationale Wasserstrategie
beinhaltet ein Aktionsprogramm
mit 79 Maßnahmen, die in den
kommenden Jahren von Bund und
Ländern in gemeinsamer Verant-

wortung umgesetzt werden müs-
sen. Oberstes Ziel ist, dass Trink-
wasser auch für kommende Ge-
nerationen verfügbar bleibt.
Mit dem von der Ampel angekün-
digten Natur-Flächen-Gesetz und
der am 13.07. im EU-Parlament
beschlossenen Verordnung zur
Wiederherstellung der Natur ste-
hen zwei weitere Initiativen in
den Startlöchern, um der Klima-
krise den Kampf anzusagen.

Markus Politz

Geld verdienen in freier Zeiteinteilung
Schmuckstylistinnen machen ihr Hobby zum Beruf
Die Bereitschaft zum Jobwechsel
ist hierzulande hoch: Laut Stepsto-
ne denken 35 Prozent der deut-

schen Arbeitnehmer mehrmals pro
Woche an eine andere Stelle. Sta-
tista hat dazu herausgefunden, was

Bewerber von ihrem nächsten Ar-
beitgeber hauptsächlich erwarten
würden: Ganz oben auf der Wunsch-
liste stehen dabei die flexiblen Ar-
beitszeiten, gefolgt von einer sinn-
haften Tätigkeit und einer guten
Work-Life-Balance. Als Freiberufler
oder Freiberuflerin hat man hohe
Chancen, sich diese Wünsche erfül-
len zu können - beispielsweise als
Schmuckstylistin.

Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die Arbeitszeit an die WWWWWochenplanungochenplanungochenplanungochenplanungochenplanung
anpassenanpassenanpassenanpassenanpassen
Bei dieser Tätigkeit hat man die Auf-
gabe, Schmuckstücke der aktuel-
len Kollektion eines Herstellers im

Rahmen von privaten Partys an
Freunde, Bekannte oder Ver-
wandte zu verkaufen. Man orga-
nisiert Homepartys bei sich oder
den Kundinnen zuhause oder
auch online und präsentiert Rin-
ge, Ohrringe und Ketten, die
dann direkt bestellt werden kön-
nen. „Unsere Stylistinnen sind bei
ihrer Zeiteinteilung völlig frei“,
erklärt beispielsweise Hanna
Rinke von Victoria Deutschland.
„Sie können sich die Termine
selbst so legen, wie sie am bes-
ten in ihre Wocheneinteilung
passen, und so viele Partys orga-
nisieren, wie sie wollen.“ (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr16.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf,
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
AnkAnkAnkAnkAnkererererer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Siegburger Str. 360, 51105 Köln (Poll), 0221/8303191

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln (Porz), 02203/52225

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln (Kalk), 0221-96435818

Angaben ohne Gewähr
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430 02203/8096430
oderoderoderoderoder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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